
Drensteinfurt • Eine Wo-
che lang kamen rund 330 
Kinder täglich zur Kardinal-
von-Galen-Grundschule in 
Drensteinfurt, um ihrem „Be-
ruf“ in der Spielstadt „Mini-
lon“ nachzugehen. 

Nach dem von Jugendpfle-
ger Rüdiger Pieck erfundenen 
Minilon-Ruf stürmten die 
Kinder um halb zehn mor-
gens die Schule, um ihren 
Arbeitsbereich aufzusuchen. 
Nach zwei Stunden Arbeit 
hatten die Kinder frei und er-
hielten ihre Lonis – so lautete 
die Währung. Manche Kinder 
arbeiteten im Arbeitsamt und 
sorgten dafür, dass andere 
Kinder ihren Job wechseln 
konnten, falls ihnen dieser 
nicht gefiel. Andere wieder-
um saßen in der Bank und 
zahlten den übrigen Kindern 
ihr Gehalt aus. Die Zeitungs-
redaktion erstellte im Verlauf 
der Woche die „Minilon“-
Zeitung, indem die Kinder 
Interviews führten und Fotos 
machten. Mädchen und Jun-
gen, die im Elterngarten ar-
beiteten, nahmen die Eltern 
in Empfang, da diese nicht 
ohne Begleitung in die Kin-
derstadt durften. In der Kü-
che herrschte dauernd Hoch-

betrieb, da rund 330 Kinder 
und 50 Betreuer versorgt 
werden mussten. Die kleinen 
Leckereien wurden dann im 
Café verkauft. Natürlich war 
innerhalb der Woche ein Be-
such im Krankenhaus Pflicht, 
um sich gesundheitlich ein-
mal durchchecken zu lassen.

In „Minilon“ gab es jedoch 
auch Berufe, bei denen die 
Kinder etwas einstudierten, 
um es beim großen Stadtfest 

am Freitag vor den Eltern 
und Bekannten vorzufüh-
ren. So übten die Kinder in 
der Modelagentur richtiges 
Laufen, damit sie bei der Mo-
denschau die Kleider präsen-
tieren konnten. Die „Compa-
gnia“ studierte Theaterstücke 
und Akrobatikübungen ein 
und tanzte zu unterschiedli-
cher Musik. Diese Kunststü-
cke wurden am Nachmittag 
vorgeführt. Der „Minilon“-

Shop boomte, denn alle 
Kinder wollten die Zeitung 
und mit „Minilon“ bestickte 
Handtücher kaufen. Gegen 
16 Uhr leitete Rüdiger Pieck 
einen letzten „Minilon“-Ruf 
ein, ehe die Kinder mit ihren 
Eltern nach Hause gingen. 
Schon jetzt freuen sich viele 
Mädchen und Jungen auf das 
4. „Minilon“ 2011. • nas

>> Bilder-Galerie unter:
www.dreingau-zeitung.de
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RINKERODE
Im Wald- und Heidegebiet Hohe Ward 
können Familien einen schönen Tag 
erleben. SEITE 3

SENDENHORST
Die Clowninnen Lotta und Mimi lösen  
den Klinikclown Konrad im St.-Josef-
Stift ab. SEITE 5

SPORT
153 Mitglieder der SG Sendenhorst 
haben das Deutsche Tanzsportabzei-
chen abgelegt. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: Sonne und Wolken, es bleibt
trocken, bis 23 Grad
Sonntag: Stärkere Bewölkung löst sich mit
Sonne ab, mittags Schauer, bis 22 Grad
Montag: Mix aus Sonne, Wolken und
Regenschauern, bis 21 Grad
Dienstag: Sonne und Wolken, es bleibt
wieder trocken 

Das lokale Wetter

Aus dem Polizeibericht

• Überhöhte Geschwindigkeit und Raserei zählen zu den 
Hauptunfallursachen im Kreis Warendorf. Am Mittwoch  
führten Beamte der Kreispolizeibehörde Warendorf an sie-
ben Messstellen im Kreisgebiet Geschwindigkeitskontrollen 
durch. Insgesamt wurden 172 Fahrzeugführer gemessen, die 
zu schnell waren. Gegen 38 Fahrer wurde ein Bußgeldver-
fahren eingeleitet. In den übrigen 134 Fällen wurden vor Ort 
Verwarngelder fällig bzw. Zahlscheine ausgehändigt. Der Spit-
zenreiter wurde auf der L 586 zwischen Sendenhorst und Al-
bersloh gemessen. Er raste mit 140 km/h durch eine 70-km/h-
Zone. Der Mann muss mit einem Bußgeld von 440 Euro sowie 
vier Punkten in Flensburg rechnen. Außerdem erhält er ein 
zweimonatiges Fahrverbot.

• Mehrere Sachbeschädigungen an einer Sporthalle an der 
Jahnstraße in Sendenhorst und dem angrenzenden Schulge-
bäude, Auf der Geist, wurden am Donnerstag angezeigt. In 
der Nacht zum Montag warfen unbekannte Täter vermutlich 
mit einem Stein eine Fensterscheibe der Schule ein. In der 
Nacht zum Dienstag kletterten Unbekannte über einen Schräg-
aufzug, der aufgrund von Renovierungsarbeiten an dem Ge-
bäude steht, auf das Flachdach der Sporthalle. Sie schlugen 
oder traten mehre Lichtkuppeln ein, rissen Isolatoren für den 
Blitzschutz ab und warfen diese herunter. Durch die beiden 
Sachbeschädigungen entstand laut Polizei ein Schaden in 
Höhe von etwa 1500 Euro. Als die beauftragten Dachdecker 
am Donnerstag zur Sporthalle kamen, stellten sie fest, dass 
erneut Vandalen gewütet hatten. Es wurden Verpackungen 
aufgerissen und mehrere Ecken an Isolierplatten abgebrochen. 
Eine Verlegung der Platten war so nicht mehr möglich. 

• Auf dem Pfadfindergelände Geisterholz in Sendenhorst, 
Auf dem Garrath, drangen in der Zeit von Freitag, 23. Juli, bis 
Dienstag, 27. Juli, unbekannte Täter in vier Holzgebäude ein. 
Sie brachen Eingangstüren und Fenster auf. Ob die Täter mit 
Beute flüchteten, ist laut Polizei bisher unklar.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 965-0.

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage
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Drensteinfurt • Bald 
laufen sie wieder: Der 
nächste Drensteinfurter 
Renntag im Erlfeld findet 
am Sonntag, 15. August, 
statt. Neben spannenden 
Pferderennen gibt es auch 
wieder ein  buntes Rah-
menprogramm – aller-
dings mit einer wichtigen 
Änderung.

Norbert Blum,  Sportlicher 
Leiter und Rennsekretär des 
Rennvereins Drensteinfurt, 
der den Renntag veranstaltet, 
teilte im Gespräch mit der DZ 
nämlich mit, dass diesmal 
das Windhundrennen aus-
fällt. Leider habe sich eine 
Terminüberschneidung mit 
dem Deutschen Windhund-
derby in Hamburg ergeben. 
Daher könnten die schnellen 
Hunde diesmal nicht nach 
Stewwert kommen.

Vorprogramm

Aber natürlich fand der Ver-
ein dafür einen gleichwerti-
gen Ersatz. Im Vorprogramm 
des Renntags gehen nun 
nämlich auf der Bahn im Erl-
feld flinke Rennponys an den 
Start. Ab 11.10 Uhr gibt es 
zunächst zwei Vorläufe der 
Klassen K und M und dann 
das Finale, in dem entschie-
den wird, wer den Drenstein-
furter Jugendpokal erhält.

Der Start dieser Wettbewer-
be ist kurz nach der Begrü-
ßung der Gäste um 11 Uhr ge-
plant. Um 11.05 Uhr eröffnet 
dann auch der Kinderzirkus 
„ZappZarap“, der mit einem 
bunten Programm die jüngs-
ten Gäste des Renntags unter-
halten will. Offiziell begrüßt 
werden die Pferde- und Renn-
freunde um 13.15 Uhr durch 
den Vorstand des Stewwerter 
Rennvereins. Fünf Minuten 
später beginnt ein Experten-
Talk mit Bahnsprecher Detlef 

Orth und Aktiven des Renn-
tags. Das erste von zwölf Ren-
nen des Renntags startet um 
14 Uhr. Im 25-Minuten-Takt 
folgen dann bis 18.30 Uhr die 
weiteren Wettbewerbe.

Preisgeld

Es wird elf Trabrennen und 
ein Trabreiten geben. Erwar-
tet werden 80 Reiter und 
mehr als 100 Pferde.  Bis zu 
30 000 Euro an Preisgeldern 
sollen ausgeschüttet werden. 
Erstmals gibt es außerdem 
eine Teilnahmeprämie für 
die Pferdesportler.

Höhepunkt des Renn-Rei-
gens ist der Drensteinfurter 
Sprinter-Cup um den „Großen 
Preis der Sparkasse Münster-
land Ost“. In zwei Vorläufen 
wird ermittelt, welche zehn 
Finalisten zum Wettkampf 
über die 1700-Meter-Distanz 
um diese Trophäe antreten. 
Dem Sieger winkt als beson-
derer Preis ein Porträt des 
Gewinner-Pferdes, das die 
Ahlener Künstlerin Kathrin 
Teutenberg malen wird. Eine 
ganz spezielle Siegerehrung 
gibt es im Rahmen des Renn-
tags um 17.30 Uhr. Dann wird 
die Gewinnerin des Wettbe-
werbs „Mut zum Hut“ ausge-
zeichnet, der in diesem Jahr 
wieder stattfinden soll.

Außerdem sollen durch den 
Renntag auch wieder soziale 
Pojekte gefödert werden. So 
wird es ein leckeres Kuchen-
büfett geben, dessen Erlös an 
den Verein „Herzenswünsche 
e.V.“ und das Ahlener St.-
Michael-Hospiz gehen soll. 
Zudem wird in einem der 
Trabrennen ein Pferd an den 
Start gehen, dessen Rennge-
winn ebenfalls diesen sozia-
len Einrichtungen gespendet 
werden soll.•jan

rennverein-drensteinfurt.de

Renntag mit Jugend-Wettbewerb

Ponysprint
statt

Hunderennen

Die schnellen Pferde mit den sausenden Wagen kommen 
am Sonntag, 15. August, wieder zum Drensteinfurter Renn-
tag auf die Rennbahn im Erlfeld. Foto (A): Otto

Drensteinfurt • Wegen einer 
Baumaßnahme am Markt-
platz in Drensteinfurt werden 
die Busse der WB Westfalen 
Bus GmbH bis Samstag, 31. 
Juli, eine Umleitung fah-
ren. Betroffen ist der Nacht-
bus N42 (Münster – Hiltrup 
– Drensteinfurt) der WB 
Westfalen Bus GmbH. Die 
Haltestellen „Josefstraße“, 
„Schlossallee“ und „Markt“ 
in Drensteinfurt können wäh-
rend der Zeit nicht bedient 
werden. Als Ersatz können 
die Haltestellen „Schützen-
straße“ und „Abzweigung 
Mersch“ in Drensteinfurt ge-
nutzt werden. 

Ferner kann der Nachtbus 

N42 wegen des Hammer-Stra-
ßenfestes in Münster vom 31. 
Juli, 5 Uhr, bis 2. August, 5 
Uhr, nicht wie gewohnt ver-
kehren. Die Haltestellen „Go-
ebenstraße“, „Josefstraße“, 
„Alter Schützenhof“ und 
„Metzerstraße“ in Münster 
können während der Zeit 
nicht bedient werden. Als Er-
satz können die Haltestellen 
„Hauptbahnhof D2“, „Lud-
geriplatz“ und „Königsweg“ 
genutzt werden. 

Weitere Informationen er-
teilt die Filiale Warendorf der 
WB unter Tel. (02581) 93890. 
Der Fahrplan steht unter 
www.westfalenbus.de zum 
Download zur Verfügung. 

Wegen Baumaßnahme und Straßenfest

Nachtbusse
werden umgeleitet

Kreis Warendorf • Die Ar-
beitslosenquote im Kreis 
Warendorf stieg im Vergleich 
zum Vormonat leicht um 0,2 
Prozent auf 6,3 Prozent. Die 
Agentur für Arbeit in Ahlen 
wertet diesen Anstieg als sai-
sonbedingt. Insgesamt waren 
im Kreis im Juli 9121 Men-
schen arbeitslos gemeldet. Im 
Juni waren es 370 weniger.

 Von 1563 gemeldeten Aus-
bildungsstellen im Kreis 
Warendorf sind aktuell noch 
222 unbesetzt, teilt die Agen-
tur für Arbeit außerdem mit. 

431 von 2337 Bewerbern 
suchten derzeit noch einen 
Ausbildungsplatz. Martina 
Laufkötter, Bereichsleiterin 
der Agentur für Arbeit in Ah-
len, erklärte angesichts dieser 
Zahlen: „Die Jugendlichen 
sollten flexibel sein. Oft gibt 
es neben den Wunschberu-
fen noch ganz ähnliche Tä-
tigkeiten, für die sie genauso 
gut geeignet sind. Manchmal 
kann es auch nötig sein, län-
gere Wege in Kauf zu nehmen 
und in einer anderen Stadt zu 
arbeiten.“•jan

Anstieg um 0,2 Prozent

9121 Menschen waren
im Juli arbeitslos

Albersloh • Die Verwaltungs-
nebenstelle in Albersloh ist 
aufgrund einer Fortbildung 
am kommenden Montag, 2. 
August, geschlossen.

Nebenstelle
geschlossen

Drensteinfurt • Traditio-
nell eine Woche vor dem 
Schützenfest treffen sich 
die Mitglieder des Jungge-
sellen-Schützenvereins St. 
Hubertus an diesem Sams-
tag zur außerordentlichen 
Generalversammlung. Ab 20 
Uhr stehen in der Gaststätte 
Averdung unter anderem die 
Aufnahme neuer Mitglieder 
und die Aussprache über das 
Fest auf der Tagesordnung. 
Zum Fähnchenaufhängen in 
der Innenstadt treffen sich 
die Stewwerter Junggesellen 
am Mittwoch, 4. August, um 
18 Uhr an der Wagenfeld-
Apotheke, die Gardenabnah-
me ist einen Tag später, am 
5. August, gegen 21 Uhr bei 
Averdung. • mak

Ferienprogramm: 330 Kinder sorgen in der Spielstadt täglich für Leben

„Minilon“-Models präsentieren sich Countdown
läuft

Heute Versammlung

Junge Models zeigten ihre Kleider, die Jungs ihr sportliches Können. Fotos: Schmidt
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• amigos
• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•14-18 Uhr: Ausstellung „Talofa 

– Impressionen aus der Süd-
see“, Alte Post

•20 Uhr: Junggesellen-Schützen, 
außerordentliche Generalver-
sammlung, Averdung

Rinkerode
•9-11 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportplatz
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim 

Sendenhorst
•9 Uhr: Ev. Kirchengemeinde,  

Frühstück, Gemeindehaus
•18 bis 23.30 Uhr: Strandfeeling, 

rund um St. Martin

Sonntag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•12 Uhr: KLJB, Fahrt zu den 

Aquagames nach Walstedde, 
Marktplatz 

Walstedde
•13 Uhr: Landjugend, Aquaga-

mes des KLJB-Bezirks Ahlen, 
Hof Topp, Burbach 5

Sendenhorst
•9.30 Uhr: DRK, Seniorenfrüh-

stück, DRK-Heim, Weststraße
•12 bis 20 Uhr: Schlemmertage, 

Innenstadt
•13 bis 18 Uhr: verkaufsoffener 

Sonntag, Innenstadt 

Montag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•17 Uhr: KAB, Seniorenkegeln, 

Gruppe 1 und 2, Gaststätte 
„Hammer Poat“

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

•19 Uhr: Bündnisgrüne, Picknick, 
im Schlosspark

• 20 Uhr: MGV, letzte Probe vor 
der Sommerpause, Gasthof 
„Zur Werse“

Rinkerode
•15-16 Uhr: kfd, Turnen für Frau-

en ab 55, Turnhalle
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spende, Pfarrzentrum (neuer 
Spendenort!)

•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 
Probe, Pfarrzentrum

•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-
zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•19-20.30 Uhr: Sportabzeichen-

Abnahme, Sportplatz

Sendenhorst
•9 Uhr: DRK, Frühstück aller 

Gymnastikgruppen, DRK-
Heim, Weststraße 

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Dienstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 

der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus 

•14.30 Uhr: Caritas, Apfelfest für 
Senioren, Altes Pfarrhaus

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

Rinkerode
•15 Uhr: kfd, Seniorennach-

mittag mit Wortgottesdienst, 
Pfarrzentrum

•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 

Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde, Probenraum

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 

Vereinslokal Geschermann
•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-

gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•18 Uhr: Junggesellen-Schützen, 

Fähnchen aufhängen, Innen-
stadt 

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: Pfarrgemeinde; Ge-
sprächskreis St. Regina, Altes 
Pfarrhaus

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•17-19 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportplatz

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•16 Uhr: Männersodalität, Rad-

tour zum Hof Lohmann, ab 
Dorfplatz

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Heilige Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Hl. Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Hei-
lige Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 9.30 Uhr Heilige Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst 
und Kinderkirche.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.

•Christuskirche, Wolbeck: Sonntag 10.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottesdienst.

Gottesdienste

Ferien-Hits für Kids

Samstag, 31. Juli

Rinkerode
•9-11 Uhr: Sportabzeichenabnahme, Sportplatz

Montag, 2. August

Drensteinfurt
•9-12 Uhr: VHS-Malwerkstatt, Kulturbahnhof

Walstedde
•9.30 Uhr: Abfahrt zum Sportcamp in Herbern,
                  Tennisplatz

Dienstag, 3. August

Drensteinfurt
•9-12 Uhr: VHS-Malwerkstatt, Kulturbahnhof
•15-16.30 Uhr: Kino: „Der Brief für den König“, 
                         Kulturbahnhof

Albersloh
•10 Uhr: Kanu-Tages-Tour auf der Werse, 
               Treff im „MeetU“

Mittwoch, 4. August

Drensteinfurt
•9-12 Uhr: VHS-Malwerkstatt, Kulturbahnhof

Rinkerode
•17-19 Uhr: Sportabzeichenabnahme, Sportplatz

•Anna Erpenbeck vollendet am 1. August das 90. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0

•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 
Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 

•Krankentransport:  1 92 22

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 
von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: geschlossen.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen

•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 80 64 63

•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341

•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 
7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.

 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Hamm • Heute geht es 
in Hamm rund: Beim 34. 
Kurparkfest des Verkehrs-
vereins gilt ab 20 Uhr 
das Motto „Jetzt wird ge-
tanzt!“ Auf insgesamt drei 
Bühnen wird eine bunte 
Mischung aus Pop, Rock, 
Schlagern und Volksmu-
sik präsentiert, damit sich 
auch wirklich jeder an 
„seiner“ Bühne wohl fühlt 
und die Partylaune steigt. 

Auf der Stadtwerke-Bühne 
präsentieren sich renommier-
te Hammer Bands und sorgen 
für rockige Sounds und „hip-
pe“ Beats zum Mitsingen und 
-tanzen. Eröffnet wird dieses 
Spektakel von „Mission to 
Mars“, den Gewinnern von 
„Hamms Beste Band“, des 
größten Musikwettbewerbs 
in Hamm. Unter anderem 
gibt danach „Kapelle Petra“ 
Vollgas. Passend zu ihrem 
25-jährigen Kurparkfest-Jubi-
läum wird „Return“ auftreten 
und das Musikprogramm auf 
dieser Bühne gewohnt rockig 
ausklingen lassen.

Auf der Sparkassen-Bühne 

präsentieren sich in diesem 
Jahr namhafte Bands aus 
den Bereichen Schlager und 
Pop. Den Auftakt macht die 
Gruppe „V-Ness“. Danach 
wird „Buddy“ seine Party-
hits spielen. Auf einen Par-
tykracher folgt der nächste: 
Axel Fischer tritt auch auf. 
Der Star des Abends ist aber 
Achim Petry. Bekannt gewor-
den durch die Erfolge seines 
Vaters Wolfgang Petry, tourt 
Sohn Achim seither mit Co-
versongs seines Papas, aber 
auch mit vielen eigenen Lie-
dern durch Deutschland.

Für die etwas reifere Gene-
ration animiert auf der Isen-
beck-Bühne das „Original 
Oberkrainer Sextett“ die Gäs-
te zum Mitschunkeln. 

Wer diesen musikalischen 
Hochgenuss nicht verpassen 
will, kann sich die Karten 
im Vorverkauf in der Insel 
des Verkehrsvereins unter 
Tel. (02381) 23400 am Wil-
ly-Brandt-Platz sichern. Der 
Eintritt für Hamms größten 
Biergarten beträgt 8 Euro, er-
mäßigt 7 Euro.

Achim Petry
ist der

Stargast
Tolles Kurparkfest in Hamm

Beim Kurparkfest in Hamm will Achim Petry heute Abend 
die Zuhörer begeistern. Foto: pr

„Helm auf“ und ab gings! Zehn Kinder 
nutzten das sonnige Wetter, 

um am Dienstagnachmittag den Schulhof der Katholischen 
Grundschule Rinkerode auf ihren Inline-Skates in Beschlag 
zu nehmen. Angeboten wurde diese Aktion durch den Orts-
jugendring als Teil des Ferienprogramms. Die Sechs- bis 
Elfjährigen sowie vier Betreuer entwarfen mit viel Krea-
tivität und diversen Baumaterialien leichte Parcours zum 
Aufwärmen. Anschließend traten die Kinder in Wettläufen 
und Koordinationsspielen gegeneinander an. Eine kurze 
Verschnaufspause gab es nach Spielen wie Staffel- und 
Eierlauf, Fangen und Fußball auf Inline-Skates, bevor die 
Kinder ihr Geschick beim abschließenden, komplizierteren 
Parcours unter Beweis stellen konnten. Text/Foto: Blanke

Walstedde • Der Sommer 
bringt derzeit reichlich fri-
schen „musikalischen Wind“ 
in die Region: Im Rahmen 
des internationalen Holzblä-
ser-Festivals „Summerwinds 
Münsterland“ wird am Sonn-
tag, 8. August, ab 16 Uhr „Der 
kleine Pan“ in der Kultur-
scheune Walstedde dargebo-
ten – ein Musikmärchen für 
Kinder ab fünf Jahren von 
Urban Frey, dem mehrfach 
ausgezeichneten „Mister 
Panflöte“ aus der Schweiz, 
und seinem kongenialem 
Begleiter am Akkordeon, Pa-
olo D‘Angelo. In Wort und 
Musik erzählen die beiden 
virtuosen Künstler von Gott 
Pan und seiner Frau Echo, 
die sich über die Geburt ih-
res ersten Kindes freuen. In 
der freien Natur erlebt der 
kleine Pan mit seinem lau-
nischem und streitsüchti-
gem Vater, der Nymphe Echo 
und spannender Musik viele 
Abenteuer. Karten für dieses 
laut Veranstalter „einmali-
ge Sommererlebnis“ können 
für den Vorverkaufspreis 
von fünf Euro (ermäßigt drei 
Euro) im Haus Walstedde, 
Tel. (02387) 91940 vorbestellt 
oder an der Tageskasse ab 15 
Uhr für sechs Euro (ermäßigt 
vier Euro) erworben werden. 
Weitere Informationen unter:

www.summerwinds.de
kulturscheune-walstedde.de

Musikmärchen
für Kinder

Zwei virtuose Künstler: Pa-
olo D‘Angelo (links) und Ur-
ban Frey. Foto: pr

Malwerkstatt:
Noch Plätze frei
Sendenhorst • Im VHS-Som-
merferienkursus „Sommer-
ferien-Malwerkstatt – jung & 
jünger“ vom 23. bis zum 27. 
August, jeweils von 9.45 bis 
12 Uhr, im Haus Siekmann 
sind noch Plätze frei. An 
den fünf Vormittagen kön-
nen Kinder mit Farbe und 
Pinsel ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen. Mit unterschied-
lichen Materialien und Tech-
niken kann experimentiert 
werden. Leiter ist Klemens 
Heine. In den Gebühren von 
24 Euro sind die Materialkos-
ten enthalten. Anmeldung in 
der VHS-Geschäftstelle, Tel. 
(02382) 59436, oder im Inter-
net:  www.vhs-ahlen.de
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„Am 1. April 1962 trat Frie-
del Bünnigmann in die KAB 
ein. Präses war damals Dr. 
Ludwig Deimel. Im Januar 
1975 wurde er zum 1. Vorsit-
zenden gewählt.

Unter seiner Führung berei-
tete man eine große Mitglied-
erwerbung vor. Neue Mitglie-

der strömten 
in die KAB, 
die  1979 
mit 685 Per-
sonen ihre 
höchste Mit-
gliederzahl 
verzeichnen 
konnte. Am 
14. Septem-
ber 1975 
fand das 
erste Pfarr-

familienfest statt, das aus 
dem Sommerfest der KAB 
hervorgegangen war. Es wur-
den vier Wanderungen im 
Jahr eingeführt. Außerdem 
gab es Fahrten ins Zonen-
grenzgebiet und nach Berlin.

Auf Friedel Bünnigmanns 
Drängen beschloss der KAB-
Vorstand am 20. Dezember 
1971, sich an der Anschaf-
fung einer Druckmaschine für 
das Pfarrbüro zu beteiligen. 
Unter Präses Pastor Wübbelt 
wurde 1972 die Druckma-

schine angeschafft. Friedel 
Bünnigmann hatte viele Jah-
re zunächst mit Heinz Han-
schopp und später mit Emil 
Heinsch die Drucksachen für 
die Gemeinde hergestellt.

Die KAB hat sich immer 
wieder etwas Neues einfallen 
lassen. 1994 wurde die Grup-
pe „Die aktiven Senioren“ 
gegründet. Vier Mal im Jahr 
gab es interessante Vorträge. 
Hinzu kamen bis 2000 ca. 50 
Halbtages- und Tagesfahrten. 

2001 legte Friedel Bünnig-
mann nach 21 Jahren sein 
Amt als 1. Vorsitzender der 
KAB nieder. Sein Nachfolger 
wurde Willy Abeln.

In der Generalversammlung 
am 20. Januar 2007 wurde 
Friedel Bünnigmann unter 
großem Beifall zum Ehren-
vorsitzenden der KAB er-
nannt. Heute betreut er noch 
neun Vertrauensleute, leitet 
die Schwimmgruppe, druckt 
den monatlichen Infobrief 
und zeichnet für den Schau-
kasten verantwortlich.

Für soviel Engagement, von 
dem nicht nur die KAB, son-
dern die ganze Gemeinde 
profitiert hat, sei Friedel Bün-
nigmann auch an dieser Stel-
le ein herzliches ,Vergelt‘s 
Gott!‘ gesagt.“

Der Schriftführer des Dren-
steinfurter Heimatvereins, 
Bruno Polajner (Foto), mel-
det sich zu Wort. Er will 
verborgene Schätze aus den 
Vereins- und Privatarchiven 
zur Geschichte der Stadt 
ans Tageslicht bringen. In 
loser Reihenfolge erschei-

nen in der Dreingau Zeitung  
Gegebenheiten, die Bruno 
Polajner bereits recherchie-
ren und verifizieren konnte. 
Weiterhin bittet er alle Bür-
ger, die ihm solche Text- und 
Bildschätze zur Verfügung 
stellen können, sich unter 
Tel. (02508) 8823 zu melden.

Ein Blick in die Geschichte

Er machte
mächtig Druck

für die KAB
Bruno Polajner dankt Friedel Bünnigmann

Drensteinfurt/Rinkerode/
Walstedde • Kirchengemein-
den wachsen zusammen. „Das 
ist nicht nur eine Angelegen-
heit der Fusion von Kirchen-
verwaltungen, sondern das ist 
Sache des Miteinanders aller 
Gemeindemitglieder. Das gilt 
auch und gerade für die Seni-
oren“, heißt es in einer Mit-
teilung der Seelsorgeeinheit. 
Unter dem Motto „Eins in 
Christus“ sind Senioren aus 
Drensteinfurt, Rinkerode und 
Walstedde aus Anlass der 
Zusammenführung der drei 
Gemeinden ins Pfarrzentrum 
Rinkerode eingeladen – am 
Dienstag, 7. September. Das 
Treffen beginnt um 15 Uhr 
mit einem Wortgottesdienst. 
Im Anschluss findet ein ge-
mütliches Kaffeetrinken statt. 
Zudem wird ein interessantes 
Rahmenprogramm geboten.

Senioren
treffen sich

DE R S C H Ö N E  TA G
Wohin in den Sommerferien? 
Mit dem Flieger in die Ferne? 
Das ist natürlich eine Mög-
lichkeit. In unserer kleinen 
Serie zeigen wir Ihnen aber 

mal andere Wege, vor der 
Haustür einen schönen Feri-
entag zu verbringen. Es geht 
dabei in die nähere Umge-
bung. Einige der vorgestell-

ten Ziele sind leicht mit dem 
Fahrrad zu erreichen, für an-
dere empfiehlt sich eine An-
fahrt mit dem Auto. Die Serie 
„Der schöne Tag“, die wir in 

unregelmäßigen Abständen 
veröffentlichen, gibt Anre-
gungen, soll Neugier wecken 
und zeigen, dass der Ferien-
spaß ganz nah liegt.  

Malerisch liegt der Hiltruper See in den Wäldern der Hohen Ward. Foto: Schneider

Die Hohe Ward bei Rinkerode ist einen Ausflug wert

Schattige Wege und stiller See
Rinkerode/Hiltrup • 
Schattige Waldwege, ein 
lauschiger See, ein Wun-
derwerk technischer Ar-
chitektur längst vergan-
gener Tage, die Legende 
um ein verschollenes Kö-
nigsgrab – all das bietet 
die Hohe Ward. In diesem 
Wald- und Heidegebiet 
lässt sich prima ein schö-
ner Tag mit der ganzen 
Famile verleben.

Begrenzt wird die Hohe 
Ward im Norden von Müns-
ter-Hiltrup und im Süden 
von Rinkerode. Ihre Ostgren-
ze liegt auf Albersloher Ge-
biet. Im Westen wird sie von 
der B 54 eingefasst. Hier kann 
man in Ruhe spazieren gehen 
oder Rad fahren, entweder 
auf dem breiten Hauptweg, 
der in West-Ost-Richtung das 
Gebiet durchläuft, oder auf 
zahlreichen kleinen Pfaden.

Dr. Thomas Hövelmann, 
Geschäftsführer der Natur-
schutzstation Münsterland 
e.V. des NABU. kennt den 
vielleicht besten Weg, um die 
Hohe Ward zu erkunden: Der 
NABU hat hier nämlich einen 
Naturlehrpfad ausgeschil-
dert. Er führt in 15 Stationen 
vom Parkplatz nahe der B 54 

am Hiltruper See um eben 
diesen stillen See herum zum 
Hauptweg, umrundet dann  
das malerische, 1906 erbau-
te Wasserwerk und endet am 
Haus Heidhorn, in dem sich 
auch die Naturschutzstation 
befindet.

Am Parkplatz gibt es im 
NABU-Infokasten auch kos-
tenlose Weg-Pläne. An den 
einzelnen Stationen wird 
über Natur- und Wasser-
schutz informiert, aber auch 
über die Folgen des Sturms 
Kyrill und über die Land-
wehr, eine mittelalterliche 
Verteidigungsanlage.

Denn die Hohe Ward war 
seit Jahrtausenden wichtig 
für die Menschen. Sie liegt 
auf einem Kiessandzug, der 
inmitten der oft sumpfigen 
Umgebung als trockener und 
relativ sicherer Fernverkehrs-
weg genutzt wurde. Von der 
langen Geschichte kündet ne-
ben der Landwehr auch ein 
alter Richtplatz.

Legende

Zudem gibt es Grabhügel 
aus der Bronze- und Eisen-
zeit, in denen Urnen und 
Beigaben gefunden wurden. 
Heute sind diese Gräber 
aber kaum noch erkennbar. 
Sie könnten aber der Hinter-
grund für die Legende von 
König Goldemars Grab sein. 

Der sagenhafte Herrscher soll 
jedenfalls auch in der Hohen 
Ward beigesetzt worden sein.

Wer jetzt genug hat von Na-
turschutz und Geschichte, der 
kann am Hiltruper See ent-
spannen. Spielen und Son-
nenbaden sind hier erlaubt. 
Ins Wasser darf man nicht:  
Wasserschutzgebiet! Wer 
sich also abkühlen möchte, 
der sollte ins direkt benach-
barte Freibad Hiltrup gehen. 
Dort gibt’s auch Pommes und 
eine Cola. Und wer es feiner 
mag, der ist im Restaurant 
des Waldhotels Krautkrämer 
gut aufgehoben, das auch am 
See liegt.•Jan Schneider

Bilder-Galerie und Infos:
www.dreingau-zeitung.de

www.nabu-station.de

Anfahrt: Von Drensteinfurt 
oder Rinkerode über die B 54 bis 
zum Parkplatz an der Straße Zum 
Hiltruper See, rechts, kurz vor der 
Kanalbrücke. Mit dem Rad kann 
man auch parallel der Eisenbahn-
strecke Münster-Hamm von Rin-
kerode in die Hohe Ward fahren. 

Über die Bauerschaft Sunger, dort 
endet der Hauptweg der Hohen 
Ward, oder die Bauerschaft Rumm-
ler kann man sich von Albersloh 
aus die Hohe Ward erschließen – zu 
Fuß oder mit dem Rad. In der Ho-
hen Ward  ist das Autofahren näm-
lich strengstens verboten. • jan

Mit Rad und Auto zum Ziel

Technisches Denkmal: das 
Wasserwerk. Foto:  Schneider

Wer vermisst seinen Kater ?
Drensteinfurt • Beim Fundbüro der Stadt Drensteinfurt wur-
de ein getigerter Kater als zugelaufen gemeldet. Der Eigentü-
mer möchte sich so bald wie möglich beim Bürgerbüro, Tel. 
(02508)  995-124, -125 oder -156 melden.

Rinkerode • Einen Blutspen-
determin führt der DRK-Blut-
spendedienst Münster am 
Montag, 2. August, in Rinke-
rode durch. Dazu sind alle ge-
sunden Einwohner ab 18 Jah-
ren eingeladen. Neuspender 
dürfen höchstens 63 Jahre alt 
sein. Blutspenden kann man 
bis zum Alter von 72 Jahren. 
Der Blutspendetermin findet 
von 16.30 bis 20.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Pankratius 
statt. Dringend gesucht wer-
den Erstspender. Ein gültiger 
Personalausweis oder der 
Blutspendeausweis sollte 
mitgebracht werden.

Blutspende
am Montag

„Landstreicher“
legen los

7. Oktoberfest des Löschzuges Rinkerode
Rinkerode • Der Löschzug 
Rinkerode der Freiwilligen 
Feuerwehr Drensteinfurt 
veranstaltet in diesem Jahr 
sein 7. Oktoberfest. Dank 
der Zusage der Familie Vogt 
kann das Fest wieder in der 
Halle der Firma Baumschu-
le Eschweiler in der Bauer-
schaft Hemmer stattfinden 
– am Samstag, 2. Oktober. 
Einlass ist ab 19 Uhr.

Die Feuerwehr hat die 
Liveband „Die Landstrei-
cher“ für das Fest gewinnen 
können. Diese soll für zünfti-
ge Stimmung sorgen. Der Kar-
tenvorverkauf beginnt am 16. 
August im Raiffeisenmarkt in 
Rinkerode. Die Preise staffeln 
sich wie folgt: Der normale 
Vorverkaufs-Preis beträgt sie-
ben Euro pro Karte. Bei einer 
Abnahme ab zehn Karten kos-

tet jede nur noch sechs Euro. 
An der Abendkasse müssen 
acht Euro bezahlt werden. 
„Die Kasse wird bei vorzei-
tigem Ausverkauf nicht ge-
öffnet“, teilt Christian Bruns, 
Stellvertretender Löschzug-
führer, mit.

Wie immer sind Besucher 
in bayrischer Tracht gerne 
gesehen. Neben Oktoberfest-
bier werden an dem Abend 
zudem bayrische Traditions-
gerichte angeboten. Auch ein 
Bus-Shuttle-Service wird wie 
in den Vorjahren ab 18.45 
Uhr ab dem Dorfplatz Rinke-
rode für eine sichere An- und 
Rückreise angeboten – bis ca. 
3 Uhr. 

Die Rinkeroder Feuerwehr-
leute laden alle Bürger aus 
Drensteinfurt und Umgebung 
zum Feiern ein.

Das Organisationsteam, zu dem André Höflich (l.) und Win-
fried Husmann gehören, steckt mitten in den Planungen 
und rührt die Werbetrommel für das Oktoberfest. Foto: pr

Drensteinfurt • Am zehnten 
Fahrtentag der Sommerfahrt 
machten sich die Messdiener 
der Gemeinde St. Regina mit 
ihren Rädern auf den Weg von 
St. Blasien-Menzenschwand 
nach Freiburg.

Während dieser Etappe 
mussten sie den 1100 Meter 
hohen Feldberg überqueren, 
weshalb die erste Hälfte der 
50 Kilometer langen Strecke 
überwiegend aus Schieben 
bestand. Aber die Anstren-
gungen lohnten sich, denn 
nachdem der Gipfel erklom-
men war, erwies sich die Ab-
fahrt im Vergleich zum auf-

stieg als viel länger.
Erschwerend kam aller-

dings hinzu, dass es den gan-
zen Tag immer wieder kräfti-
ge Schauer gab. In Freiburg 
empfingen die Eltern und die 
Geschwister die Messdiener  
unter großem Applaus.

Die angereisten Eltern hat-
ten Wäschepakete für die 
Jungs mitgebracht, damit sie 
nicht alles auf dem Rad mit-
schleppen mussten. Abends 
konnten die Fahrtteilnehmer, 
deren Eltern nach Freiburg 
gekommen waren, noch ge-
meinsam etwas mit ihren Vä-
tern und Müttern unterneh-

men. Auch am nächsten Tag 
war es möglich, Zeit mit den 
Eltern zu verbringen.

Der Rest der Gruppe besich-
tigte das Freiburger Müns-
ter, dessen Turm natürlich 
bestiegen wurde. Auch die 
historische Altstadt durch-
querten die Stewwerter. Den 
Nachmittag verbrachten sie 
in der Jugendherberge mit 
Kartenspielen und Tischten-
nis. Nach dem Abendessen 
gab es einen gemeinsamen 
Singeabend mit den Eltern.

Am nächsten Tag machten 
sich die Messdiener auf den 
Weg in das zirka 100 Kilome-

ter entfernte Straßburg. Am 
heutigen Samstag werden die 
Drensteinfurter dann Straß-
burg besichtigen und die 
Altstand „Grande Île“, die 
seit 1988 Weltkulturerbe ist, 
bestaunen.

Außerdem werden sie in 
Straßburg das Münster und 
das Palais Rohan bewundern. 
Nachmittags können die Mi-
nistranten  zwischen dem Be-
such verschiedener Museen 
und des Europäischen Parla-
ments sowie anderen Aktivi-
täten wählen.•dd

>> Bilder-Galerie unter:
www.dreingau-zeitung.de

MGV: Vorerst
letzte Probe

Drensteinfurt • Die letzte Pro-
be des Männergesangvereins 
vor der Sommerpause findet 
am Montag, 2. August, statt. 
Chorleiter Alexandros Tsihlis 
bittet die Sänger um 20 Uhr 
ins Vereinslokal Gasthof „Zur 
Werse“. Der Vorstand trifft 
sich bereits um 19.30 Uhr zu 
einer kleinen Sitzung. 

Aquagames
der Landjugend
Drensteinfurt/Sendenhorst •
Der KLJB-Bezirk Ahlen rich-
tet an diesem Sonntag, 1. Au-
gust, seine Aquagames auf 
dem Hof Topp, Burbach 5 in 
Walstedde, aus. Beginn ist 
um 13 Uhr. Eingeladen sind 
die Landjugenden aus Ahlen, 
Albersloh, Bockum-Hövel, 
Drensteinfurt, Rinkerode, 
Sendenhorst, Vorhelm und 
Walstedde. Die Mitglieder der 
KLJB Drensteinfurt, die Spaß 
haben wollen, treffen sich um 
12 Uhr auf dem Marktplatz.

Messdiener bezwingen Feldberg und erhalten Besuch von den Eltern

Das Freiburger Münster besuchte diese Gruppe der Mess-
diener, während andere Drensteinfurter Fahrtteilnehmer 
mit den Eltern unterwegs waren. 

Gemeinsam mit den angereisten Eltern verbrachten die 
jungen Drensteinfurter in ihrer Freiburger Herberge einen 
gemütlichen Singeabend. Fotos (2): Dominik Drepper

Gemütliches
Kaffeetrinken

Rinkerode • Die Sommer-
pause ist beendet: Die Senio-
ren von St. Pankratius treffen 
sich am Dienstag, 3. August, 
um 15 Uhr im Pfarrzentrum 
zum Kaffeetrinken, Plaudern 
und gemütlichen Beisam-
mensein mit Karten- und Ge-
sellschaftsspielen.

Walstedde • Der Kreis allein-
stehender Frauen trifft sich 
am Montag, 2. August, um 
14.30 Uhr im Pfarrheim. 

Alleinstehende
Frauen

Erst der Gipfel, dann die Wäsche
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SG Sendenhorst I – SC Ro-
land Beckum: 1:2. Im sechs-
ten Vorbereitungsspiel hat es 
die Bezirksliga-Fußballer der 
SG zum ersten Mal erwischt. 
„Der Sieg für Beckum geht 
in Ordnung“, sagte Senden-
horsts Co-Trainer Frank Isen-
berg neidlos und sprach das 
Positive an: „Das war eine 
sehr gute Einheit und ein gu-
tes Spiel von uns.“

Der Landesliga-Aufsteiger 
aus Beckum begann stark und 
hielt den Druck hoch. Doch 
die laufstarken Gastgeber 
hätten in der ersten Halbzeit 
in der Defensive „hervorra-
gend gestanden“, so Isenberg. 
Nach einem Ballverlust in 
der Vorwärtsbewegung kas-
sierten die Sendenhorster in 
der 52. Minute das 0:1. Ein 
Distanzschuss führte zum 
0:2 (73.). „Ein schönes Tor“, 
sagte Isenberg. Eine Vorarbeit 
von Stefan Nordhoff nutzte 
Michael Schulte zum 1:2-
Anschlusstreffer (80.). Da-
bei blieb es, denn kurz vor 
Schluss verschoss Roland 
einen Elfmeter, der laut Isen-
berg eigentlich keiner war.

SG Sendenhorst II – SpVg 
Oelde: 2:3. Eine „Verkettung 
unglücklicher Umstände“, so 
Trainer Carsten Osterwinter, 
führte zur ersten Testspiel-
Niederlage der SG-Reserve. 
Denn das 2:3 sei ein „halbes 
Eigentor“ gewesen. Osterwin-

ter war trotzdem zufrieden 
mit dem Auftritt gegen den 
A-Ligisten aus Oelde: „Wir 
haben viel getan.“ 

Max Pöttken hatte die Sen-
denhorster in Führung ge-
schossen, Marcel Ohlen traf 
nach dem Ausgleich der Gäs-
te zum 2:1. Das 2:2 kurz vor 
der Pause fiel per indirektem 
Freistoß im Strafraum. „In 
den letzten 20 Minuten wa-
ren wir platt“, begründete Os-
terwinter das dritte Gegentor.

DJK GW Albersloh – DJK GW 
Amelsbüren II: 5:3. „Gepfleg-
ten Fußball“ sah Alberslohs 
neuer Trainer Till Wöstmann 
im zweiten Testspiel seiner 
Mannschaft. Mit der Leis-
tung in der ersten Halbzeit 
war er „sehr zufrieden. Es ist 
mir fast schon ein bisschen 
zu früh, dass wir so in Form 
sind.“ Die Grün-Weißen hät-
ten selbst unter Druck gut 
von Abwehr auf Angriff um-
geschaltet, sagte Wöstmann. 
Dass nach der Pause ein 
Bruch ins GWA-Spiel kam 
und die Gastgeber laut ihrem 
Coach „eine Viertelstunde 
geschwommen“ haben, lag 
wohl an den fünf Wechseln 
zur zweiten Hälfte.

Jan Poppenborg brachte 
Albersloh in Führung (20.), 
Simon Spangenberg erhöhte 
per verwandeltem Handelf-
meter auf 2:0 (30.), ehe der 
A-Ligist aus Amelsbüren 

verkürzte (45.) und ausglich 
(53.). Lucas Herrmann (65.) 
und Oliver Höne (75.), bei-
de nach Vorarbeit von Niklas 
Hövelmann, trafen zum 4:2. 
Wiederum Höne sorgte für 
das 5:2 (80.), ehe der Gast den 
Schlusspunkt setzte (87.).

Mit dem Fitnesszustand 
seiner Spieler ist Trainer 
Wöstmann nach drei Wochen 
Vorbereitung zufrieden: „Das 
sieht gut aus.“

Fortuna Walstedde Herren – 
Westfalia Bockum-Hövel II: 
8:1. Problemlos und deutlich 
gewannen die Walstedder 
gegen den B-Liga-Aufsteiger 
aus Hamm. Das Ergebnis sei 
zweitrangig gewesen. „Wir 
wollten an Sicherheit ge-
winnen und Spielzüge aus-
probieren“, sagte Fortunas 
Coach Alexander Vojnovski 
nach dem dritten Sieg im 
vierten Testspiel. Zur Pause 
hatte sein Team 3:1 geführt. 
Im zweiten Durchgang leg-
ten die Walstedder fünf Tore 
nach. Ayhan Yetik befindet 
sich in besonders guter Ver-
fassung. Der Offensivakteur 
der Fortuna traf gleich fünf 
Mal. Außerdem waren Mar-
cel Üre, Michael Schulte und 
Matthias Dümmer erfolg-
reich.

SV Drensteinfurt II/III – SVE 
Heessen II: 0:2. Auch ihr 
zweites Testspiel haben die 

zweite und dritte Mannschaft 
des SVD, die in der Vorberei-
tung gemeinsam trainieren 
und spielen, verloren. Nach 
dem 1:6 gegen Westfalia Vor-
helm konnten die Drenstein-
furter die Niederlage gegen 
die Reserve des SVE Heessen 
zumindest in Grenzen halten. 
Die Tore erzielte der B-Ligist 
aus Hamm in der zweiten 
Hälfte. Die Trainer des SVD, 
Peter Wimber und Florian 
Hammer, hatten in der Pau-
se die komplette Elf ausge-
tauscht. Neben dem 45-mi-
nütigen Einsatz absolvierten 
alle Spieler einen Acht-Kilo-
meter-Lauf nach Mersch und 
zurück. • mak

•••••••••••••••••••

Die nächsten Testspiele

• Sonntag, 15 Uhr: DJK GW Al-
bersloh II – DJK Wacker Mecklen-
beck III
• Dienstag, 19 Uhr: SG Senden-
horst I – DJK Wacker Mecklenbeck
• Dienstag, 19 Uhr: DJK RW Alvers-
kirchen – SG Sendenhorst II
• Dienstag, 19.30 Uhr: SV Rinkero-
de – VfL Senden

Turnier

• Samstag, ab 16 Uhr: Turnier in 
Sendenhorst: Gruppe B: Fortuna 
Walstedde, DJK GW Albersloh, SG 
Sendenhorst II
• Sonntag, ab 14 Uhr: Turnier in 
Sendenhorst: Endrunde

Sendenhorst hat‘s erwischt
GWA zeigt „gepflegten Fußball“ / Fortunas Yetik trifft fünf Mal / SG-Reserve verliert „unglücklich“

TE S T S P I E L E  D E R  FU S S B A L L E R

Schwieriger
Start

Spielplan Kreisliga A
Walstedde • Mit einem Aus-
wärtsspiel beim Tabellendrit-
ten der Vorsaison, der DJK 
Vorwärts Ahlen, starten die 
A-Liga-Fußballer der Fortu-
na in die Saison. Walsteddes 
Trainer Alexander Vojnovski 
nimmt die schwierige Aufga-
be gelassen – auch wenn ihm 
ein Heimspiel lieber gewesen 
wäre. „Dann weiß man sofort, 
wo der Hammer hängt und 
was die Vorbereitung wert 
war“, sagt Vojnovski. • mak
Hinrunde:
Sonntag, 15. August: DJK Vorwärts Ahlen (A)
Sonntag, 22. August: BW Sünninghausen (H)
Sonntag, 29. August: Aramäer Ahlen (A)
Sonntag, 5. September: SpVg Beckum II (H)
Sonntag, 12. September: Westfalia Vorhelm (H)
Sonntag, 19. September: TuS Wadersloh (A)
Sonntag, 26. September: SC Lippetal (H)
Sonntag, 3. Oktober: Gaye Genclik Ahlen (A)
Sonntag, 10. Oktober: SpVg Oelde (H)
Sonntag, 17. Oktober: SC Roland Beckum II (A)
Sonntag, 24. Oktober: SuS Enniger (H)
Sonntag, 31. Oktober: Westfalen Liesborn (A)
Sonntag, 7. November: SV Neubeckum (H)
Sonntag, 14. November: VfJ Lippborg (A)
Sonntag, 28. November: SuS Ennigerloh (H)
Rückrunde:
Sonntag, 5. Dezember: DJK Vorwärts Ahlen (H)
Sonntag, 12. Dezember: BW Sünninghausen (A)
Winterpause
Sonntag, 13. Februar: Aramäer Ahlen (H)

Einführung in
den Tanzsport

Sendenhorst • Der erste 
Schritt beim Tanzen ist laut 
Anneliese Brandt der schwie-
rigste. Wie er und die nach-
folgenden fehlerfrei gelingen, 
zeigt die Tanzsportabteilung 
(TSA) der SG Sendenhorst. 
An zunächst zehn Abenden 
gibt es ab Donnerstag, 30. 
September, in der Zeit von 
19 bis 20 Uhr in der Gym-
nastikhalle der Grundschule 
an der Kardinal-von-Galen-
Straße die Möglichkeit, die 
Grundformen der Standard- 
und Lateinamerikanischen 
Tänze sowie Discofox und 
Partytänze zu erlernen. Das 
Training übernimmt Wolf-
gang Römer, der seit vielen 
Jahren mehrere Gruppen der 
TSA leitet. Für die Teilnah-
me ist eine zeitlich begrenzte 
Mitgliedschaft erforderlich. 
Die Kosten betragen 30 Euro 
pro Person. Auskünfte er-
teilt Sportwartin Anneliese 
Brandt, Tel. (02526) 1559. Sie 
nimmt auch Anmeldungen 
entgegen. Wichtig: Auf dem 
Parkettboden der Gymnastik-
halle darf nicht in Straßen-
schuhen getanzt werden.

Diese Mädchen der SG Sendenhorst erwarben das Deutsche Tanzsportabzeichen. Fotos (2): pr

Tänzer zeigen Taktgefühl
153 Mitglieder der SG Sendenhorst erwerben das Deutsche Tanzsportabzeichen

Sendenhorst • 153 Mit-
glieder der SG-Tanzspor-
tabteilung legten in der 
Gymnastikhalle der Kardi-
nal-von-Galen-Schule das 
Deutsche Tanzsportabzei-
chen (DTSA) ab. Unter den 
strengen Augen von Juliane 
Pladek-Stille aus Münster 
zeigten 120 Kinder und ju-
gendliche Tänzerinnen so-
wie 33 Paartänzer ihr Kön-
nen auf dem Tanzboden.

Die Aufgabe bestand darin, 
als Gruppe drei (Bronze), 
vier (Silber) oder fünf Tänze 
(Gold) aufzuführen. Dabei 
wurden Takt, Ausdruck, Hal-
tung und Fußarbeit bei der 
Ausführung beurteilt. Die Ur-
kunden und Nadeln werden 

erst nach den Ferien wäh-
rend einer kleinen Feierstun-
de verliehen. Nachfolgend 
die Namen der erfolgreichen 
Tänzerinnen:

Trainerin Grit Hopfe
DTSA in Bronze: Butenkemper, Lina; Ga-
luska, Janika; Göbel Christin; Heukamp, 
Emma; Honerpeick, Tia; Kötter, Julia; Köt-
ter, Lea; Linnemann, Theresa; Malkemper, 
Kim; Niemann, Franziska; Olschewski, 
Diana; Stapleton, Davina; Telges, Johanna; 
Thünenkötter, Lisa; Turczyk, Leonie; Wag-
ner, Phillis; Zihang, Alina (alle Dienstags-
Gruppe); Ahlandt, Johanna; de la Hoz 
Sanchez, Alicia; Galuska, Janina; Haves, 
Larissa; Hebel, Melina; Hille, Pia; Klein-
hans, Joelle; Lenz, Corinna; Leppelmann, 

Kerstin; Maschning, Merle; Nachtigäller, 
Sophie; Noldes, Sophia; Reichel, Carina; 
Schlottmann, Merle; Spieker, Felicitas; 
Volkery, Katrin; Witte, Mareen (alle Don-
nerstags-Gruppe)

Trainerin Nicole Katthöwer
DTSA in Bronze: Granacher, Maja; Haa-
se, Vicky; Heimann-Hahues, Kathrin; Hart-
leif, Anna; Holtmann, Jule; Horch, Elina; 
Koziol, Emily; Matis, Lea; Rehmert, Ilona; 
Richter, Lea; Schröter, Melissa; Schubert, 
Nelli; Suerman, Mareen; Wegner, Jessica; 
Zubrowski, Eileen (alle erste Mittwochs-
Gruppe); Benek, Pia; Tuks, Jasmin (beide 
zweite Mittwochs-Gruppe); in Silber: 
Barneföhr, Madhu-Stella; Pohlmann, Kla-
ra; Keweloh, Lara; in Gold: Gnegel, Jen-
nifer; Purgol, Jennifer

Trainerin Petra Schüttelhöfer
DTSA in Bronze: Alberti, Lisa; Druks, 
Mary-Gerlind; Gudzian, Anjuli; Hermann, 
Karoline; Kelm, Lucienne; Lenz, Lara-De-
nise; Linnemann, Hannah; Nagel, Maja; 

Szyplakowski, Maria; Stahejeva, Jessica; 
Vogel, Angela; Zielke, Marta (alle Diens-
tags-Gruppe); Kolodziej, Julia; Kyrychenko, 
Julia; Rehmet, Celine; Thom, Lena; Wohl-
gemuth, Shirley (alle erste Donnerstags-
Gruppe); in Silber: Dokus, Viktoria; Kno-
bel, Sabina; Palmowski, Lara; Steitz, Alexa 
(alle Dienstagsgruppe); Bartmann, Lena; 
Fleuth, Lea; Gerull, Sina; Gudzian, Sophie; 
Niemann, Friederike; Haupt, Lara; Neu-
haus, Christina; Pieper, Lena; Schemmann, 
Lena; Wessel, Johanna; Wößmann, Miriam 
(alle erste Donnerstags-Gruppe)

Trainerin Nadine Pruszowski
DTSA in Bronze: Leifeld, Simone; Ma-
niura, Sandra; Raabe, Juliane; Reca, Ma-
rie; Stumm, Viktoria; Timmreck, Denise; 
Wesche, Kim; in Silber: Kirstein, Leonie; 
Kreimer, Lena; Lasthaus, Nadine; Neve, 
Celine; Traut, Ariane; in Gold: Kerkmann, 
Jana; Rickert, Clara

Trainerin Jana Pörschke
DTSA in Bronze: Pankok, Sina; Stübbe, 

Mareen; Swierzy, Sarah (alle erste Mon-
tags-Gruppe); Buchert, Christina; Macias, 
Marta; Schloss, Tatjana; Spitzenberg, Pia; 
Stübbe, Lisa; Ulfig Kathrin (alle zweite 
Montagsgruppe); in Silber: Harig, Jana 
(erste Montags-Gruppe); Kobiljanski, 
Maria; Nagel, Christin (beide zweite Mon-
tagsgruppe); in Gold: Becker, Valentina; 
Degenkolbe, Lisa; Kyrychenko, Kateryna; 
Mührmann, Lisa (alle erste Montags-
Gruppe); Schmitz, Michaela; Schüttelhöfer, 
Petra (beide zweite Montags-Gruppe)

Die Aufgabe der Paartänzer 
bestand darin, je nach Stufe 
(Bronze, Silber, Gold) eine 
Mindestanzahl von Figuren 
in drei bis fünf Tänzen vor-
zuführen. Die Teilnehmer 
konnten sowohl aus den 
Standardtänzen (Wiener 
Walzer, langsamer Walzer, 
Slowfox, Tango, Quickstep) 
als auch aus lateinamerikani-
schen Tänzen (Cha-Cha-Cha, 
Rumba, Samba, Jive, Paso 
doble) wählen. Auch Salsa, 
Foxtrott und Discofox waren 
mögliche Abnahmetänze. 
DTSA in Bronze: Ursula und Georg 
Boch (Drensteinfurt), Martina und Werner 
Kemmerling (Drensteinfurt); in Silber: 
Gabriele Stellmach Asmussen, Doris und 
Josef Nocon, Gabriele und Georg Pantke, 
Ursula und Martin Jaspert, Maria Niestert-
Korten und Rolf Korten, Helga und Martin 
Linnemann, Doris und Hans-Willi Schäfer 
(Ahlen), Dr. Claudia und Dr. Bernd Wib-
beke; in Gold: Traudl und Herbert Bau-
mann (Ahlen), Renate und Klaus Räckers, 
Maria und Hans-Georg Schäfer, Gerlinde 
und Rolf vom Werth; in Gold mit Kranz: 
Jürgen Asmussen, Anneliese Brandt, Wolf-
gang Römer (TTC Oberhausen), Brigitte 
Stellmach, Elfriede und Walter Weber

Auch diese jungen Tänzerinnen waren erfolgreich. 

Teichpflege: Zwei regenfreie Stunden 
nutzten die naturverbun-

denen Bündnisgrünen am Montagabend, um das Gelände 
rund um ihren von der Stadt gepachteten Teich in Mersch 
zu pflegen. Während das hohe Gras gesenst und die He-
cken und Bäume zurückgeschnitten wurden, gab es viele 
Gespräche. Dirk Heinrichs, Vertreter der Drensteinfurter 
Feuerwehr, kam vorbei, um sich ein Bild vom Zustand des 
Löschwasserteichs zu machen. Am nächsten Montag, 2. 
August, plant der Ortsverband der Grünen ab 19 Uhr ein 
internationales Picknick im Schlossgarten und lädt alle in-
teressierten Mitbürger dazu ein. Das Bild zeigt: (hinten von 
links) Ingrid Hidalgo, Ulrike Berretz, Heinrich Angenendt, 
Raphaela Blümer, Waltraud Angenendt, Stefan Gengenba-
cher, Bernhard Lips und Jürgen Blümer. Text/Foto: pr

D r e n s t e i n f u r t

Indianerfest: Der Ausschuss „Ehe und 
Familie“ der Seelsorge-

einheit St. Regina, St. Pankratius und St. Lambertus lädt die 
Gemeinde zu einem Indianerfamilienfest am Sonntag, 29. 
August, in Ameke ein. Für alle Interessierten besteht um 14 
Uhr die Möglichkeit, mit einer gemeinsamen Radtour vom 
Drensteinfurter Kirchplatz zu starten. Die Familien können 
Indianerschmuck basteln, Tipis bauen, trommeln und mit 
Pfeil und Bogen schießen. Das Indianerfest wird mit ei-
nem typischen Indianermahl abgerundet. Für die Planung 
ist eine Anmeldung bei Diakon Achim Prasse, Tel. (02508) 
1859, bis zum 14. August erforderlich. Für die entstandenen 
Kosten wird um eine kleine Spende gebeten. Text/Foto: pr

56 Messdiener aus Drensteinfurt, Rin-
kerode und Walstedde 

starteten am Mittwoch mit zwei Bussen Richtung Italien. Die 
Gruppe verbringt eine Woche in Rom und erhält zusammen 
mit 50 000 anderen Deutschen anlässlich des Weltmessdie-
nertages eine Papstaudienz auf dem Petersplatz (die DZ 
berichtete). Schon bei der Abfahrt an der Dreingau-Halle 
herrschte eine super Stimmung. Text/Foto: Schmidt

Birgit Möllmann
feiert Dienstjubiläum

Drensteinfurt • Ihr 25-jähri-
ges Dienstjubiläum bei der 
Volksbank Drensteinfurt feiert 
am Sonntag Birgit Möllmann. 
Die Drensteinfurterin startete 
am 1. August 1985 ihre be-
rufliche Laufbahn. Nach Ab-
solvierung ihrer Ausbildung 
blieb Möllmann ihrer Stadt 
stets treu. Im „Center“ war sie 
erste Ansprechpartnerin für 
die Kunden. Ihr Aufgaben-
gebiet umfasste in den ersten 
15 Jahren die gesamte Palette 
von Service und Beratung. 
Durch Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen speziali-
sierte sich Möllmann auf die 
Finanzberatung. Im Jahr 2000 
startete sie in der Stewwerter 
Niederlassung mit der Be-
treuung ihrer Kunden.Birgit Möllmann Foto: pr

SG startet
in Peckeloh
Spielplan Bezirksliga 9
Sendenhorst • Mit einem 
Auswärtsspiel beim umgrup-
pierten SC Peckeloh starten 
die Bezirksliga-Fußballer der 
SG in die Saison:
Hinrunde:
Sonntag, 15. August: SC Peckeloh (A)
Sonntag, 22. August: TuS Wiescherhöfen (H)
Sonntag, 29. August: SV Hilbeck (A)
Sonntag, 5. September: Baris Spor Oelde  (H)
Sonntag, 12. September: Warendorfer SU (A)
Sonntag, 19. September: VfL Sassenberg (H)
Sonntag, 26. September: TuS Wickede/Ruhr (A)
Sonntag, 3. Oktober: Hammer SpVg II (H)
Sonntag, 10. Oktober: SG Telgte (A)
Sonntag, 17. Oktober: SV Welver (H)
Sonntag, 24. Oktober: Sportfreunde Bockum (H)
Sonntag, 31. Oktober: Ahlener SG (A)
Sonntag, 7. November: SC Hoetmar (H)
Sonntag, 14. November: SC Füchtorf A)
Sonntag, 28. November: SVF Herringen (H)
Sonntag, 5. Dezember: spielfrei
Sonntag, 12. Dezember: DJK Westfalia Soest (H)
Start Rückrunde:
Sonntag, 19. Dezember: SC Peckeloh (H)
Winterpause
Sonntag, 6. Februar: TuS Wiescherhöfen (A)

Reserven testen
Drensteinfurt • Die zweite 
und die dritte Mannschaft 
der SVD-Fußballer, die sich 
zusammen vorbereiten, tes-
ten am Sonntag (15 Uhr) ge-
gen den TuS Ascheberg II.
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Einführung
in die EDV

Sendenhorst • Einen neuen 
EDV-Anfängerkursus bietet 
die VHS Ahlen ab Dienstag, 
14. September, in Senden-
horst im EDV-Raum der Tei-
gelkampschule an. Der Kur-
sus „Einführung in die EDV 
für jedermann“ soll den Teil-
nehmern einen kleinen Ein-
druck von den Möglichkeiten 
des Computers geben. Er gibt 
einen Überblick vom Umgang 
mit der Maus bis zum einfa-
chen Schreibprogramm, von 
Musikdateien bis zum Inter-
net. Der Kursus findet an acht 
Abenden jeweils von 19 bis 
21.15 Uhr statt. Anmeldung 
und Auskunft bei der VHS 
Ahlen, Tel. (02382) 59436, 
und im Internet unter:

www.vhs-ahlen.de

Männersodalität
radelt wieder

Albersloh • Die nächste Rad-
tour der Männersodalität star-
tet am Mittwoch, 4. August, 
um 14 Uhr vom Dorfplatz und 
führt nach Freckenhorst zum 
Hof Lohmann. Dort ist um 16 
Uhr eine Besichtigung vorge-
sehen. Der Vorstand hofft auf 
zahlreiche Beteiligung. • gez

Bericht liegt
jetzt aus

Sendenhorst • Bürgermeister 
Berthold Streffing hat dem 
Rat der Stadt Sendenhorst 
am 8. Juli den Beteiligungs-
bericht der Stadt Senden-
horst zugeleitet. Dieser Be-
richt dient der Information 
über die Beteiligungen der 
Stadt an Unternehmen und 
Einrichtungen privatrechtli-
cher Art. Der Bericht liegt zur 
Einsichtnahme im Rathaus, 
Zimmer 204, während der 
Dienststunden aus.

Clowninnen lösen Clown ab
Sendenhorst • Es ist kein 
leichter Job, den Klinik-
Clowns zu leisten haben, 
aber ihre Arbeit ist sehr 
gefragt. Doch jetzt muss 
Clown Konrad, alias Mi-
chael Westermeier aus 
Münster, aus gesundheit-
lichen Gründen kürzertre-
ten. Deshalb gibt er seinen 
Job in der Kinderrheuma-
tologischen Abteilung des 
St.-Josef-Stifts auf. 

Seine Rolle übernimmt 
nun Clownin Mimi, die an 
der Seite von Clownin Lotta 
dort den Kindern helfen will, 
ihre Krankheit etwas leich-
ter zu ertragen. Neun Jahre 
war Michael Westermeier in 
Sendenhorst, wo er mit sei-
ner Kollegin Lotta acht Jahre 
zusammengearbeitet hat. Die 
Clowns sind alle 14 Tage in 
Sendenhorst. Sie arbeiten als 
Klinikclowns hauptberuflich 
auch noch in anderen Kin-
derkliniken. Michael Wester-
meier hatte eine Ausbildung 
als Kunsttherapeut und ist 
auch Diplom-Designer und 
Comiczeichner. 

Ein Jahr lang hat er als Zir-
kusclown in Schweden ge-
arbeitet. Aber gerade die Ar-
beit in Altenheimen und der 
Psychiatrie sowie vor allem 
in Kinderkliniken ist für ihn 
eine Herausforderung. Es fällt 
dem 57-Jährigen nicht leicht, 
den Umfang seiner berufli-
chen Tätigkeit zu reduzieren, 
denn er war gerne in Senden-
horst. Aber es ist ein gutes 
Gespann, das da als „Freun-
dinnen von kranken Kindern 
für eine Hilfe in einer nicht 
mehr heilen Welt“ nun auch 
im St.-Josef-Stift zusam-
men arbeiten will. Das neue 
Clown(innen)paar versteht 
sich privat wie beruflich als 

Traumpaar, denn es besteht 
aus Mutter und Tochter und 
hat sich den gemeinsamen 
Traum erfüllt, Verbündete vor 
allem von chronisch kranken 
Kindern zu sein. So können 
diese „wieder ein Stück neue 
heile Welt erleben“. 

Aufgabe erfüllen

Seit acht Jahren kommt die 
55-jährige Clownin Lotta 
alias Birgitta Gutsch bereits 
nach Sendenhorst. Ihre 32-
jährige Tochter Olinda Ma-
rinho e Campos arbeitet seit 
zwei Jahren hauptberuflich 
als Clownin Mimi. Für sie 
ist wichtig: „Schon das Aus-
sehen von Clowns soll signa-
lisieren: Wir sind anders als 
eine Klinik. Und auch, wenn 

wir selbst mal nicht gut drauf 
sind, dann darf uns das nicht 
hindern, unsere Aufgabe zu 
erfüllen.“ Und das ist ihnen 
vor allem in Sendenhorst 
wichtig, da sie hier nur für 
Kinder arbeiten. 

Aber es ist gar nicht so ein-
fach, eine solche Aufgabe zu 
erfüllen. „Clown sein ist nicht 
nur Schauspiel sondern auch 
Handwerk“ sagt Mimi, die 
nebenbei auch weiterhin eine 
Theaterschule für Clowns be-
sucht. Sie hat zuvor Kunst 
studiert und als Künstlerin 
in der bildenden Kunst ge-
arbeitet. Dann aber wurde 
sie durch das Beispiel ihrer 
Mutter für die Aufgabe einer 
Clownin begeistert. Und jetzt 
bescheinigt die Mutter ihrer 
Tochter: „Sie ist eine genia-

le Clownin, denn sie hat die 
nötige Unbekümmertheit 
und Fröhlichkeit. Sie hat vor 
allem die Fähigkeit, ins Herz 
zu sehen. Und gerade Kinder 
haben oft den Wunsch, ihr 
Herz auszuschütten.“

Für den Körper

Ihre Mutter arbeitete früher 
zunächst als OP-Schwester, 
wollte dann aber mehr als 
nur etwas für den Körper der 
Patienten tun. Und Clownin 
Mimi erläutert weiter ihre 
neue Aufgabe, die im St.-
Josef-Stift vom Verband für 
rheumatologisch erkrankte 
Kinder bezahlt wird: „Wich-
tig ist, dass man sich auf der 
gleichen Ebene wie die jun-
gen Patienten befindet.“•op 

Spaßmacher-Wechsel im Sendenhorster St.-Josef-Stift

Klinik-Clown Konrad verabschiedet sich nach neun Jahren. Er war gerne in Sendenhorst 
bei den erkrankten Kindern.      Foto: Opperbeck

Mutter und Tochter als Spaßmacher: Clownin Lotta und Clownin Mimi (v.l .) freuen sich auf ihre Arbeit mit 
kranken Kindern im St.-Josef-Stift. Foto: Opperbeck

Drensteinfurt • In diesem 
Jahr findet das Drensteinfurter 
Stadtfest, das Dreingaufest, 
am 4 und 5. September zum 
elften Mal statt. 24-Stunden 
Show- und Bühnenprgramm, 
ein Oldtimer-Treffen, ein 
Oldtimer-Frühschoppen, 
eine große Fotoausstellung 
sowie ein Markt gehören mit 
zum Festprogramm.

Das Bühnenprogramm und 
die Aktionen in den Straßen 
sind fest geplant und ge-
bucht. Jetzt wird der Markt 
organisiert. Geplant ist er 
im Bereich der Kurzen Stra-
ße und der Wagenfeldstraße. 
Etwa 50 Stände mit den ver-
schiedensten Angeboten fin-
den hier Platz und sollen die 
Angebotspalette der Kaufleu-

te abrunden.
In den letzten Tagen sind 

die Teilnahmebestätigun-
gen herausgegangen. Es sind 
aber immer noch einige freie 
Plätze zu vergeben. Gesucht 
werden in erster Linie Stand-
beschicker aus dem Bereich 
Kunsthandwerk, Dekoration 
und Kunstgewerbe. Für diese 
Stände wird keine Standge-
bühr erhoben. 

Wer noch Interesse an ei-
ner Teilnahme hat, sollte 
sich möglichst kurzfristig 
beim Veranstalter, Gewer-
beverein Drensteinfurt, Tel. 
(02508) 1218 (nach 19 Uhr), 
per Fax unter Tel (02508) 
985851 oder per E-Mail 
an info@gewerbeverein-
drensteinfurt.de anmelden. 

Ausstellung in der Alten Post

Bilder aus längst
vergangenen Zeiten

Wer macht beim
Markt noch mit ?

Standbeschicker gesucht

Alte Bilder aus Drensteinfurt sind in der Ausstellung zu se-
hen. Dieses Foto zeigt den „Westfälischen Hof“. Foto: pr

Markstände soll es auch beim nächsten Dreingaufest in den 
Straßen Drensteinfurts geben. Für diesen Markt werden 
noch Beschicker besucht. Unser Archivbild entstand beim 
„Sommer-Feeling“.  Foto (A): Schneider

Sendenhorst • Ferienzeit ist 
Ausschlafzeit. Deshalb wird 
nur ein Kinderwortgottes-
dienst in den Sommerferien 
gefeiert – und der ist in St. 
Martin um 11 Uhr. Die Al-
bersloher Familien sind herz-
lich eingeladen, dazu nach 
Sendenhorst zu kommen.

Gottesdienst
für Kinder

Sendenhorst • Die Pfarrbü-
cherei St. Martin ist während 
der Sommerferien geöffnet. 
Alle, die nicht verreisen, 
können das Angebot zu den 
gewohnten Zeiten (sonntags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 15 bis 18 Uhr) 
nutzen. Auf Wunsch kön-
nen bis zum Ferienende die 
Ausleihfristen individuell 
verlängert werden, wenn re-
guläre Rückgabetermine mit 
Urlaubszeiten kollidieren.

Bücher leihen
in den Ferien

Schützenfest
der Naren

Sendenhorst • Das diesjäh-
rige Schützenfest der Kar-
nevalsgesellschaft „Schön 
wär‘s“ findet am Samstag, 21. 
August, auf dem Hof Pohl-
kamp statt. Um 14 Uhr tref-
fen sich die Teilnehmer beim 
Kaiserpaar Klärchen und 
Paul. Im Anschluss wird zum 
Fest geradelt. Anmeldungen 
nimmt bis zum 16. August 
Paul Hankmann, Tel. (02526) 
2048, an.

B l i c k p u n k t  D r e i n g a u f e s t

Drensteinfurt • „Das ist doch 
... !“ „Weißt Du noch damals!“ 
„Schau mal, wie wir da aus-
sehen!“ Diese Ausrufe sind 
sozusagen vorprogrammiert, 
wenn Drensteinfurter wäh-
rend des Dreingaufests am 4. 
und 5. September mal in die 
Alte Post hineinschauen.

Denn dort findet wieder 
die beliebte Fotoausstellung 
„Drensteinfurt in alten An-
sichten“ statt. Obwohl diese 
Schau schon im Vorjahr im 
Rahmen des „Sommer-Fee-
lings“ gezeigt wurde, lohnt 

sich ein Besuch. Veranstalter 
Peter Sacher ist es nämlich 
gelungen, viele neue Fotos zu 
sammeln, aufzuarbeiten und 
zu archivieren.

Diese werden nun an bei-
den Tagen von 10 bis 18 Uhr 
in den Räumen der Alten 
Post gezeigt. Neben den Foto-
Stellwänden können die 
Besucher sich in die Sessel 
zurücklehnen und eine Po-
werpoint-Präsentation verfol-
gen. Auch hier wurden viele 
Fotos eingearbeitet. Der Ein-
tritt ist natürlich frei.

Sendenhorst • Die vom Se-
niorenbeirat der Stadt (SBR) 
angebotene Fahrt nach Düs-
seldorf mit Besuch des Land-
tags findet am Donnerstag, 
16. September, statt. Der 
Ganztagsausflug startet um 8 
Uhr von Albersloh, Teckel-
schlaut, und gegen 8.15 Uhr 
von Sendenhorst, Lamberti-
platz.

Erstes Ziel wird der Landtag 
sein, wo die Gäste aus Sen-
denhorst und Albersloh ge-
gen 10 Uhr erwartet werden 
und die Einführung in die 
Tagesordnung (30 Minuten) 
erfolgt. Anschließend gibt es 
ein Frühstück, ehe die aktu-
elle Plenarsitzung auf dem 
Programm steht, an der die 
Besucher von der Zuschauer-
tribüne aus teilnehmen. Eine 
Diskussion mit dem Land-
tagsabgeordneten Bernhard 
Recker wird sich anschlie-
ßen.

Nach ihrem Aufenthalt im 
Landtag (bis ca. 14 Uhr) heißt 
es am Nachmittag: „Auf zur 
Stadtrundfahrt!“ Bei dieser 

knapp zwei Stunden dauern-
den Aktion sollen mit dem 
Bus die Altstadt und deren 
Sehenswürdigkeiten erkun-
det werden. Zum Bummeln 
wird an der Königsallee (kurz: 
Kö) sicherlich Halt gemacht. 
Ein Kaffeetrinken im „Gol-
denen Ring“, einem gemüt-
lichen Cafe in der Altstadt, 
soll krönender Abschluss des 
Düsseldorf-Aufenthalts sein. 
Gegen 17 Uhr wird die Grup-
pe Abschied nehmen und die 
Heimfahrt antreten. Um 19 
Uhr werden die Teilnehmer 
zurückerwartet. 

Anmeldungen zur Fahrt 
nach Düsseldorf – sie kostet 
20 Euro, im Preis enthalten 
ist der Beitrag für Busfahrt, 
Stadtführung, Frühstück und 
Kaffeetrinken – sollten bald 
vorgenommen werden. Die 
SBR-Mitglieder Dietrich Neu-
endorf, Tel. (02526) 9399080, 
Doris Nocon, Tel. 1053, und 
Gerti Niestert, Tel. 857, sowie 
in Albersloh Astrid Grafe, 
Tel. (02535) 8053, stehen zur 
Verfügung. • gen

Shoppen auf der Kö
Fahrt des Seniorenbeirats nach Düsseldorf

Für kleine Künstler
Ferienkurse für Kinder von sechs bis zehn Jahren 
Sendenhorst • Kindern zwi-
schen sechs und zehn Jahren 
bietet Jürgen Krass in seinem 
Hofatelier K, Zur Angel 15, 
in der zweiten August-Hälfte 
die Gelegenheit, sich in drei 
thematisch verschiedenen 
Kursen künstlerisch zu betä-
tigen. Die Kurse können ein-
zeln gebucht werden.

Am Dienstag, 17. August, 
wird es darum gehen, aus 
Fundstücken unterschiedli-
cher Herkunft etwas Neues 
zu gestalten. Der Fantasie 
sind dabei keine Grenzen ge-
setzt.

Der Kurs am Donnerstag, 
19. August, steht ganz im 
Zeichen der Kartoffel (Foto). 
Vom Ernten der Kartoffeln im 
Bauerngarten über den Kar-
toffeldruck bis zum Herstel-
len von Reibeplätzchen (und 
deren Verzehr natürlich) kön-
nen Kinder unterschiedliche 
Verwendungsweisen der Kar-
toffel kennenlernen.

Der dritte Kurs am Dienstag, 
24. August, bietet als „Im-
provisations-Theater“ das, 

was Kinder gerne tun: sich 
verkleiden, in neue Rollen 
schlüpfen, Geschichten erfin-
den und darstellen. Am Ende 
könnte ein kleines, gemein-
sam erarbeitetes Theaterstück 
entstehen.

Wer Lust hat, in dem schö-
nen Ambiente eines Bau-
ernhofs ein paar kreative 
Stunden zu verbringen, 
kann sich unter Tel. (02526) 
950564 oder per E-Mail an 
info@hofatelierk.de anmel-
den. Die einzelnen Kurse fin-
den jeweils von 15 bis 18 Uhr 
statt und kosten pro Kind 
zehn Euro (plus zwei Euro 
für Material und Getränke). 

www.hofatelierk.de
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Walstedde
ca. 90 qm, 1. OG, mod. 

wohnen ü. 2 Ebenen mit 
off. Küche, insg. 3 Zi. + 

Abstellr., Bad, Blk., Keller, 
inkl. Stellpl., KM 480 €. 
Tel. 02381-403805

Drensteinfurt
Wohnung 4 Zi., Küche, 

Bad, 98,50 qm zum 
01.11.2010 zu vermieten.

Zuschriften unter Nr. 
DR Z 281 an diese Zeitung.

Wohnung zu verkaufen!
Sendenhorst 3,5 Zi.-Whg., 

73 qm + 6 qm Keller, 2 
Blkone (süd+west), Tiefga-
ragenstellplatz, Bj. 1999, 

2. OG, von privat, 98.000 €.

Tel. 0176-20957023

Alte Dame sucht neue 
Wohnung! Suche für mich 

und meinen Sohn, 3 Zimmer 
Wohnung in Sendenhorst im EG 
oder mit Aufzug im Haus. Über 

Angebote würden wir uns freuen! 
Tel. 0176-63173265

Suchen 
3-4 Zimmer-Whg.

mit Balkon od. Garten ab 
01.12.10 od. später bis 500 € 

warm, in Drensteinfurt.
Tel. 02508-8434

Sendenhorst DHH
Baujahr 2002, 3 Zi., Küche, 

Bad, Carport, Garten,
 ab September 2010 

zu vermieten, KM 560 €. 
Tel. 0175- 6658406

Betreutes Wohnen in 
Sendenhorst 75 oder 70 m² 
im EG mit Terrasse, zus. Kellerraum, 
Aufzug, in ruhiger, freundl. Wohn-

anlage ab sofort zu vermieten.
Tel. 02572-95007 
od. 0171-4550156

Drensteinfurt
Ruhiges Paar sucht helle 
2-3 Zimmer-Wohnung in 
Bahnhofsnähe, gerne mit 
Balkon, max. 470 € warm.

 Tel. 02924-1747

Haus in 
Drensteinfurt gesucht
Jg. Familie (beide berufst. 
mit ges. Eink.) mit 3 Kin-

dern sucht Haus  zur Miete,  
(evtl. Mietkauf) von Privat. 
Tel. 01520-1739386

DHH in Drensteinfurt
Schön geschnittene DHH in 
Drensteinfurt, 135 qm Wfl., 

5 ZiKKBG-WC, Sauna, 
Terrasse, Garten, Garage, 
720 € KM, ab Sept. frei. 

Tel. 0176-78046285

Albersloh 
gepfl. Wohnung 50 m² mit 

sep. Eingang + 
Gartenbenutzung, günstig 

ab sofort frei.
Tel. 02535-8106

Sie suchen nette Mieter?
Ruhiges Paar - beide berufs-
tätig, sucht zum 01.10.2010 

oder eher eine 3 bis 4-Zimmer-
wohnung in Drensteinfurt. 
Tel. 0172-2862004 

(ab 18 Uhr)

Suche
klimatisierte 

Wohnung.
www.immomia.de

jetzt online betreutes Wohnen

Whg. - GesucheWhg. - Angebote

 DHH - Verm.

 ETW - Verk.

3 - Zi.-Whg.

4 - Zi.-Whg.

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

• Verkauf
• Vermietung

Unser kostenfreier Service
für  Eigentümer

 Immob.- Verm.

Auferstehung ist unser Glaube
Wiedersehen unsere Hoffnung

Gedenken unsere Liebe.
(Hl. Augustinus)

Gabriele Barton
* 5. Mai 1928     † 28. Juni 2010

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam
mit uns von unserer lieben Gabriele Abschied nahmen.

Ursula Barton
Monika Barton

Drensteinfurt, im Juli 2010
Zum Sechswochen-Seelenamt am Dienstag, dem 10. August 2010
um 8.30 Uhr laden wir in die Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt ein.
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Nachruf

Am 24.07.2010 verstarb im Alter von 83 Jahren 

Herr Alfons Strukamp
Der Verstorbene war von 1989 bis 1990 sachkundiger 

Bürger im Ausschuss für Umwelt, Bau und Planung und 
von 1990 bis 1994 sachkundiger Bürger im Ausschuss für 

Umwelt, Energie und Planung.

Herr Strukamp hat sich während seiner
kommunalpolitischen Tätigkeit für das Wohl der
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Drensteinfurt

eingesetzt und sich besondere Verdienste, 
Achtung und Ansehen erworben. 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt vor allem

seiner Frau und seiner Familie. 

Für die Stadt Drensteinfurt
Der Bürgermeister

In Vertretung

Karlheinz Mangels

Ötzi�
=

30�Jahre!
31.07.1980�– 31.07.2010�

Happy Birthday!
BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Familienanzeigen

Immobilien

Drensteinfurt

gepl. Energiespar-DHH 131 m� ,
KfW Effizienzhaus 70 mit

Eskimodämmung, 
Fußbodenheizung,

Dreifachisolierverglasung, Solar.
Malerarbeiten, Studioraum u.v.m.

Inklusive 325 m� Kaufgrdst.,
schlüsselfertig. Komplettpreis für nur

199.800 �

Rinkerode

massive voll verklinkerte DHH, 
143 m� inkl. Ausbaureserve im 
Spitzboden, schlüsselfertiger 

Festpreis inkl Solar und Bodenplatte 
u. ca 270m�  Kaufgrdst.

169.800�

Rinkerode

proj. großz. Energiespar EFH ca. 
147 m� in Massivbauweise, voll 

verklinkert, hochwertige 
Ausstattung, schlüsself. Festpreis 

inkl. Solar, Bodenplatte und 579 m�

Grst.

234.800�

Drensteinfurt

2 attrakt. Süngrst. nördl. der 
Altbebauung Riether Str. Größe ca. 
465 m� z.B. mit proj. EFH 147 m�, 

massiv, verklinkert, schlüsself. 
Kaufpreis inkl. Solar 

229.800 �

Sie haben ein Haus zu 
verkaufen?

Wir suchen, für Sie 
kostenlos, den 

passenden Käufer

Rufen sie uns an.

Mehr aktuelle Angebote an 
Häusern unter

www.langheim-haus.de

Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Lokales

Rinkerode • Das Wetter passt 
sich in diesem Jahr so gar 
nicht den Wünschen der Teil-
nehmer der Rinkeroder Feri-
enfreizeit an, das diesjährige 
Motto „Außer Rand und Band 
im Sauerland“ erfüllt die Rei-
segruppe mit den insgesamt 
61 Personen dennoch.

Kicker- und Tischtennistur-
niere lenken von dem verreg-
neten Wetter draußen ebenso 
ab wie eine Fahrt zur Sauna- 
und Erlebniswelt „AquaMa-
gis“ in Plettenberg. Auch eine 
Dorfrallye mit anschließen-
der Siegerehrung des besten 
Teams und eine Wanderung 
in Begleitung des fachkun-
digen Schullandheimvaters 
Otmar Burja wurde bereits 
unternommen. Über die nas-
se Kleidung hinterher wurde 
eher gelacht als geschimpft.

Bei gutem Wetter konnte 
außerdem eine Fahrt zum 
Panorama-Park Sauerland 
Wildpark unternommen wer-
den, in dem die Kinder sich 
auf Rutschen, Trampolinen 
und Kletterburgen austoben 
durften.

Der Casino-Abend mit Spie-
len wie Roulette, Black Jack 
oder Poker, gilt besonders 
als Höhepunkt des Abend-
programms. Statt finanzi-
ellen Einsatzes gab es hier 
kostenlose Cocktails. Auch 
die „Sommer sucht Sprosse“- 
Aktion, bei der die Kinder 
per Auswahlverfahren ihren 
Traumpartner finden können, 
fand großen Anklang.

Für die letzten verbliebenen 
Tage steht als Besonderheit 
noch der Besuch der Taton-
ka- Indianer an. An einem 
bunten Nachmittag können 
die Kinder alte Geschichten 
und Bräuche, den Umgang 
mit Tomahawks und den 
Entwurf von indianischer 
Kleidung und indianischem 
Kopfschmuck erlernen.

Schließlich müssen die Kin-
der und Betreuer nach zwei 
Wochen voller Spaß, Erho-
lung und gutem Essen dann 
aber doch wieder heimkeh-
ren. Die Ankunft des Busses 
erfolgt am Samstagmorgen,  
7. August, am Raiffeisen-
markt Rinkerode.•akb

Nur das
Wetter spielt

leider nicht mit
Rinkeroder Ferienfreizeit

Für wenig Geld
durch die Region

Drensteinfurt/Senden-
horst • Für Jugendliche sen-
ken die Verkehrsunterneh-
men des Münsterlands von 
Sonntag, 1. August an den 
Preis. Das beliebte FunTicket 
– die Monatskarte für Bus und 
Bahn in der Region – wird 
erheblich günstiger. Bislang 
kostete das Ticket pro Monat 
23,10 Euro. Ab August ist es 
für 15,40 Euro zu haben. Wer 

abonniert, spart noch einmal. 
Das Fun-Abo kostet pro Mo-
nat 12,30 Euro statt bislang 
18,40 Euro.

Egal ob im Abo oder als Mo-
natskarte: Mit dem FunTicket 
können Schüler bis 20 Jah-
re an Schultagen ab 14 Uhr, 
sonst ganztägig, einen Monat 
lang sowohl den Bus als auch 
die Bahn in der Region nut-
zen.
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 Handwerker und Dienstleister 
             in der Umgebung  

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, 
Service, Qualität und fachlich gute Beratung

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst
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Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Wärme- und
Sanitärtechnik
GmbH

Franz Austermann
Heizung · Sanitär · Solar

Es ist Sommer!!
Zeit für eine neue Heizung

Wir beraten, planen und installieren termingerecht
> Heiztechniken:

z.B. Gas- und Ölbrennwert-TECHNIK/BHKW-DACHS
> in Verbindung mit thermischen Solaranlagen
> Badsanierungen, auch barrierefrei
> Kundendienst auch samstags!

Gutschein: 5,00 �
Görlitzer Strasse 1
48317 Drensteinfurt 
Info 0 25 08/98 47 11
Fax 0 25 08/98 47 12
e-mail: franz.austermann@online.de

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

Kundendienst ist unsere Stärke!

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Heute steht Walter Kofoth nur noch selten selbst in der haus-
eigenen Werkstatt, meist kümmert er sich um die Projekt-
planung (oben links). Mit Lebensgefährtin Nicole Pape, die 
als freiberufliche Innenarchitektin unter anderem auch für 
Walter Kofoths Kunden arbeitet, hat der 47-Jährige schon 
so manche Hauseinrichtung geplant (unten rechts). Ihren 
Schwerpunkt hat die Firma auf Küchen nach Maß gelegt 
(oben rechts). Für jeden Raum können diese individuell an-
gefertigt werden. Das gilt auch für andere Möbel, wie z. B. 
Kinderzimmerausstattungen (unten links).Fotos: Evering (2), pr

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - RinkerodeDrensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Antriebe Raffstore
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55

10 % Rabatt auf Markisen

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
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 Handwerker und Dienstleister
 in der Umgebung

wir stellen vor ...

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642
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BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

INSEKTENSCHUTZ
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Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

GLAS und SPIEGEL

Malermeister GmbH
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www.dreingau-zeitung.de

Wie kann sich eine kleine, örtliche 
Tischlerei gegen die großen Möbel-
häuser in den umliegenden Städ-
ten durchsetzen? „Mit Service“, 
sagt Walter Kofoth. Dass ihm das 
sehr gut gelingt, beweist die lange 
Geschichte seines Betriebs: Ge-
gründet um die Jahrhundertwende, 
betreibt Walter Kofoth die gleichna-
mige Tischlerei in Albersloh bereits 
in der fünften Generation.

Aus der ehemaligen Bautischlerei 
hat sich im Laufe der Jahre eine 
Möbeltischlerei entwickelt. Walter 
Kofoth hat sie 1993 von seinem 
Vater übernommen, nachdem er 
zusätzlich eine kaufmännische 
Ausbildung gemacht und seinen 
Meisterbrief erworben hatte. Mit-
tlerweile sind drei fest angestellte 
und ein Mitarbeiter aushilfsweise 
bei ihm beschäftigt. Seine Kunden 
kommen meist aus der näheren 
Umgebung im Kreis Warendorf, 
doch auch aus Münster und dem 

Ruhrgebiet gehen Aufträge an der 
Albersloher Bergstraße ein.

Seine Kunden behandelt Walter 
Kofoth stets besonders zuvorkom-
mend, der gute Service wird bei ihm 
groß geschrieben. „Denn dieser ist 
der Grund dafür, dass die Men-
schen zu uns kommen und nicht 
ins große Möbelhaus gehen“, weiß 
der 47-Jährige. Auch wenn Monate 
nach der Auslieferung mal eine Re-
klamation kommt, versucht Walter 
Kofoth, die Probleme so schnell wie 
möglich zu beheben.

Namhafte Hersteller

Natürlich soll es zu solchen ei-
gentlich gar nicht erst kommen. 
Walter Kofoth arbeitet deshalb mit 
namhaften Herstellern zusammen, 
über die er die Möbel an seine Kun-
den verkauft. Und falls einmal ein 
besonders individueller Wunsch ins 
Haus steht – ebenfalls kein Pro-

blem: In der hauseigenen Werkstatt 
fertigt das Team des Alberslohers 
alle Möbel auch selbst an.

Ihren Schwerpunkt hat die Firma 
Kofoth auf Küchen nach Maß ge-
legt. Für jeden Raum können diese 
passend und individuell angefertigt 
werden. Dabei versucht Walter Ko-
foth, jedem Geldbeutel gerecht zu 
werden. Will der Kunde etwas mehr 
Geld ausgeben, arbeitet Kofoth mit 
der freiberuflichen Innenarchitektin 
Nicole Pape zusammen, die gleich-
zeitig auch seine Lebensgefährtin 
ist. Seit sieben Jahren läuft diese 
Kooperation bereits sehr erfolg-
reich. Schon ganze Häuser haben 
die beiden zusammen eingerichtet. 
„Das ergibt sich manchmal aus ei-
nem kleinen Auftrag“, weiß Nico-
le Pape. „Erst planen wir mit den 
Kunden die Küche. Die sind dann 
so zufrieden, dass sich die Treppe, 
eine Ankleide oder eine Badgestal-
tung anschließen.“

Mund-zu-Mund-Propaganda ist 
auf dem Land besonders wichtig. 
Davon profitiert auch Walter Kofoth. 
Seine zufriedenen Kunden emp-
fehlen ihn gerne weiter, so dass 
die Arbeit im Laufe der Jahre zuge-
nommen hat. Den letzten Auszubil-
denden konnte Walter Kofoth sogar 
übernehmen. „Heutzutage laufen 
viele Aufträge parallel“, weiß Nicole 
Pape. Um diese auch bewältigen 
zu können, ist das Mitarbeiterteam 
ebenfalls angewachsen.

Walter Kofoth steht heute selbst 
nicht mehr so oft in der Werkstatt, 
sondern kümmert sich in erster 
Linie um die Planung und den 
Kontakt zu den Kunden – damit 
diese ihn auch in Zukunft gerne 
weiterempfehlen.•ne
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Kontakt: Möbel Kofoth, Bergstraße 
25, 48324 Albersloh, Tel. (02535) 
261, Mobil: (0171) 3302625, E-
Mail: w.kofoth@t-online.de.

Möbel nach Maß
Seit mehr als 17 Jahren ist Tischlermeister Walter Kofoth für seine Kunden da

  heute:  Firma 

Firmenchef Walter Kofoth (rechts) und seine Mit-
arbeiter: (von links) René Plaßmann, Markus Neu-
fert, Heinz Schemmelmann und Praktikant Benja-
min Pufahl.                                                       Foto: pr

dipl.ing.
nicole pape

drosselgasse 7    48324 albersloh
tel.    02535-9599-331    fax   -332
e-mail   nicole.pape@t-online.de
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Strandfeeling Strandfeeling 
31. Juli31. Juli
mit DJ David . Minimal House-Music
von 18.00 bis 23.30 Uhr

1. August      1. August      

  verkaufsoffener Sonntag   verkaufsoffener Sonntag 

Schlemmen & GenießenSchlemmen & Genießen

 von 13.00 bis 18.00 Uhr

 von 12.00 bis 20.00 Uhr

Auf 
Sommer, Sonne und Sand 

können sich die Gäste der Schlemmertage in 
Sendenhorst an diesem Wochenende freuen.

Organisator des außergewöhnlichen Festes ist der Sendenhorster 
Gewerbeverein. 

Am heutigen Samstag startet das Fest mit einem besonderen Sommerflair, denn 
die Gäste können ihre Füße sprichwörtlich in den Sand stecken und genießen. Rund 

um die St.-Martin-Kirche wird die Garten- und Landschaftsbaufirma Pohlkamp viel Sand 
verteilen. Magdalene Voges will dazu die passenden Liegestühle zur Verfügung stellen, auf de-

nen man leckere Cocktails und andere kühle Getränke genießen kann. Das i-Tüpfelchen: DJ David 
legt von 18 bis 23.30 Uhr Musik auf. Er möchte mit Minimal-House-Music für die richtige Stimmung am 

Sendenhorster „Sandstrand“ sorgen.
Am Sonntagmittag, 1. August, geht es weiter mit dem traditionellen Schlemmertag: Pünktlich um 12 Uhr 

sticht Bürgermeister Berthold Streffing auf dem Rathausplatz das erste Fass Bier an. Auch Vertreter der Pott‘s-
Brauerei und der Volksbank Sendenhorst, die das Wochenend-Ereignis sponsern, werden bei der Eröffnung 

dabei sein. Bis um 20 Uhr kann man nach Lust und Laune schlemmen. Das Angebot wird sehr vielfältig sein. An-

gefangen von der guten deutschen Küche über asiatische Gerichte bis hin zu leckeren Süßspeisen wird für jeden 
Gaumenfreund das Richtige dabei sein. Probieren geht schließlich über Studieren.

Mit dabei sind in diesem Jahr das Landhotel Bartmann, das Restaurant Esszimmer, das China-Restaurant Lotus, 
das Hotel Zur Waldmutter, das Restaurant Zurmühlen, das Restaurant Zur Waldschänke, das Eiscafé Venezia, 

sowie das Café Stadtmann. Außerdem gibt es einen Bier- und Weinstand und eine Cocktail-Bar.
Kein Gericht solle mehr als 6 Euro kosten, versprechen die Organisatoren. So könnten die Gäste auch zwei 

oder drei verschiedene Gerichte probieren. Schließlich zieht sich der Schlemmertag über acht Stunden 
hin.

In gemütlicher Atmosphäre können die Besucher also leckere Gerichte genießen.
Nebenbei können sie sich auf eine Einkaufstour durch Sendenhorst begeben. Von 13 bis 18 

Uhr werden am Sonntag die Geschäfte ihre Türen öffnen – und mit attraktiven Angeboten 
die Kunden zum Bummeln einladen. • as

Öffnungszeiten
Samstag, 31. Juli, 18 bis 23.30 Uhr: Strandfeeling
 Sonntag, 1. August, 12 bis 20 Uhr: Schlemmertag

mit verkaufsoffenem Sonntag (13 bis 18 
Uhr)

Strandflair mitten in der Stadt

15,–
,–

Schlemmer-Sonntag-Verkauf

C B R C o m p a n i e s • I r i s H o l t m a n n • S e n d e n h o r s t • N o r d s t r a ß e 6 • T e l e f o n 0 2 5 2 6 / 9 3 8 2 0 8

Tops/T-Shirts ab 10,–
Blusen/Röcke ab 15,–
3/4 Hosen ab 25,–

PW: 51
A : 6275218
ET: 25.07.2010
R : 0530
VP: 450

Steppkes-Stoffe
IhrWollfachgeschäft in Sendenhorst

• Stoffe, Wolle
•Kurzwaren,Annahme vonReinigungswäsche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Di.–Fr. 9.00–12.30 Uhr + 15.00–18.00 Uhr · Sa 9.30–12.30 Uhr

Schulstraße 5–7 · Telefon (02526) 950682

PW: 73
A : 6274738
ET: 30.07.2010
R : 0532
VP: 160

Haushaltswaren
Osttor 5

48324 Sendenhorst
Telefon 02526/1406

Wir laden Sie ein
in unser Geschäft.

WEISWEINGLAS
von

Schnäppchenecke
Haus und Garten

Glas zum Mitnehmen

€ 2,95
Am Sonntag, 1. 8. haben wir
von 13–18 Uhr für Sie geöffnet.

PW: 51
A : 6277956
ET: 30.07.2010
R : 0532
VP: 160

Sendenhorst · Kirchstraße 5 · Telefon (0 25 26) 15 88
Parkplätze hinter dem Haus!

Schlussspurt für
Sport- und Regenbekleidung

(außer Bademoden)

Wir lösen die Abteilung auf!

Viele Artikel bis zu50% reduziert

Die Dreingau Zeitung wünscht allen Besuchern des Sendenhorster 
Schlemmertags  gutes Wetter und viel Spaß beim Schlemmen & Shoppen.

Die Dreingau Zeitung wünscht allen Besuchern des Sendenhorster 
Schlemmertags gutes Wetter und viel Spaß beim Schlemmen & Shoppen.
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Strandfeeling Strandfeeling 
31. Juli31. Juli
mit DJ David . Minimal House-Music
von 18.00 bis 23.30 Uhr

mit traditionellem 
Fassanstich 
um 12 UHR

mit traditionellem 
Fassanstich 
um 12 UHR

1. August      1. August      

  verkaufsoffener Sonntag   verkaufsoffener Sonntag 

Schlemmen & GenießenSchlemmen & Genießen

 von 13.00 bis 18.00 Uhr

 von 12.00 bis 20.00 Uhr

1. August

31. Juli
Strandfeeling

Sendenhorster 
Schlemmertage

Sendenhorster 
Schlemmertage

31. Juli
Strandfeeling
mit DJ David · Minimal House-Music

1. August
von 12.00 bis 20.00 Uhr

Traditioneller Fassanstich
um 12.00 Uhr

Verkaufsoffener 
Sonntag von 
13.00 bis 18.00 Uhr

Gewerbe- und Verkehrsverein 
Sendenhorst – Albersloh e.V.

Teilnehmende Partner:

Landhotel Bartmann

EssZimmer

Chinarestaurant Lotus

Hotel Waldmutter

Restaurant Zurmühlen

Restaurant Zur Waldschänke

Bier- und Weinstand

Cocktail-Bar

Eiscafé Venezia

Café Stadtmann

von 18.00
bis 23.30 Uhr

Sendenhorster Schlemmertage

Wir sind für Sie da.
 Schlemmen Sie bei uns. 

Landhotel Bartmann
EssZimmer

Chinarestaurant Lotus
Hotel Waldmutter

Restaurant Zur Waldschänke
Bier- und Weinstand

Cocktail-Bar Bürgerhaus

Café Stadtmann

In der Zeit von
 12.00 bis 20.00 Uhr bieten wir Ihnen ein 

kulinarisches Speisenangebot und verwöhnen 
Ihren Gaumen mit kleinen Leckereien und Getränken.

Sendenhorster SchlemmertageSendenhorster Schlemmertage

Die 
Veranstaltung 

„Schlemmertage“ des 
Gewerbe- und Verkehrsvereins 
Sendenhorst-Albersloh findet im 

verkehrsberuhigten Bereich vor dem 
Rathaus statt. Verkehrsbeschränkungen 

entstehen dadurch wie folgt:
Der verkehrsberuhigte Bereich der Kirch- und  
Weststraße bleibt bis Montag, 2. August, 12 
Uhr, für Kraftfahrzeuge gesperrt.  Ebenso 
gesperrt wird die östliche Parktasche des 
Parkplatzes „Schlabberpohl“ für die Auf-

stellung des Toilettenwagens. 
Die Verkehrsteilnehmer wer-

den um Verständnis 
gebeten.

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Wir wünschen allen Besuchern zum Schlemmer-
wochenende viel Spaß und gute Laune!

Als Lieferant des Sendenhorster
Schlemmertages wünschen wir
gutes Gelingen und viel Spaß!

PW: 51
A : 6274726
ET: 30.07.2010
R : 0532
VP: 160

Sonntag 13–18 Uhr geöffnet · 48324 Sendenhorst, Nordstraße 6–8, Tel. 0 2526 / 2230

WÄSCHE
STARK REDUZIERT

Jeans ab19,95 €
Zum Schlemmertag

Saison-
Finale

Kindermode – Sommerkollektion
SSV · SSV · SSV · SSV · SSV

Wir machen den Weg frei.

Gewerbe- und 
Verkehrsverein
Sendenhorst – 
Albersloh e.V.
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Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Teichprobleme 
????
Telefon 

01 71 / 4 14 71 79 Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.deEißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Urlaub?!?
Urlaubsvertretung für Haus, 

Hof und Garten erledigt:

Tel. 0 25 38-20 94 23
Hausmeister-Service

Wilfried Haase

Wir machen Urlaub
vom 5.8. bis einschl. 24.8.2010 

Zahnarztpraxis
Christof Budeus

Alte Dorfstr. 26 · 48317 Drensteinfurt

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

freie Berufe

Geschäftsanzeigen

Verschiedenes

6 Gartenstühle mit 
Auflagen

1 Bank Marke Flora, 1 Tisch 
Marke Sun Garden, wetter-

fest, zu verkaufen 295 €.
Tel. 02535-1234

Rasenmäher 
Flymo neu
50 cm Schnittbreite, 

Preis 250 €.
Tel. 02526-951373

Verschiedene 
Heimtrainer

zu verkaufen, Preis VB. 

Tel. 02528-8314

Der Stellenmarkt

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Wo ist der motivierte, erfolgsorientierte und begeisterte
Mitarbeiter im Außendienst
mit viel Erfahrung in der Personaldienstleistung?

Wir warten auf Sie!
Merlin Personal GmbH

An der Alten Ziegelei 30, 48157 Münster, Tel. (02 51) 98620726

Wir stellen ein für unsere Filialen in Münster:

Fleischfachverkäufer/innen
Vollzeit oder Teilzeit.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

EDEKA Nientied
z.Hd. Herrn Nientied · Ludwig-Wolker-Str. 25 · 48157 Münster

100-jähriges Traditionsunternehmen in dem Bereich
Bodenpflege sucht

starke Verkäufer
mit Persönlichkeit.

Wir bieten  feste Kundentermine, professionelle
Einarbeitung und einen sicheren Arbeitsplatz.
Wir erwarten PKW, gepflegtes Äußeres, hohes
Maß an Fleiß, Belastbarkeit, Eigenmotivation,

Flexibilität und Kontaktstärke.
Bewerbung unter MS 9325513 von 10 - 16 Uhr

Freundlich, erfahrene

Verkehrs-
kauffrau/-mann

für Reisebüro
mit netten Kunden und

super Betriebsklima
auf 400,– €-Basis gesucht.

Alte Furt 2 · 48163 Münster
Tel. (0 25 01) 50 51

Wir sind eine Spedition mit zwei Standorten in Deutschland und
Teil einer mittelständischen Unternehmensgruppe mit

zahlreichen Firmen in Deutschland.
Zum nächst möglichen Zeitpunkt suchen wir

Kraftfahrer /-inCE (Klasse 2)

Ihre Tätigkeit bezieht sich auf eine Nachttour ab dem Standort
Münster, die eine regelmäßige Arbeitszeit gewährleistet.
Ein routinierter Umgang mit Wechselbrückenfahrzeugen

und Drehschemel–Anhängern ist dazu unbedingt erforderlich.

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, in einem wachsenden
Unternehmen und einem eingespielten Organisationsumfeld
Ihre Leidenschaft zumKraftverkehr zur Entfaltung zu bringen.

Hierzu stehen Ihnen ein moderner Fuhrpark
mit Wechselbrückenfahrzeugen zur Verfügung.

Ihre Vergütung ist überdurchschnittlich.
Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben,

schicken Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen bitte an:

H. Gautzsch Spedition und Logistik GmbH & Co. KG
Steinbrede 25 l 48163 Münster

www.gautzsch-spedition.de l info@gautzsch-spedition.de

Chance Spedition

LWL-Klinik Marl-Sinsen - Haardklinik
Kinder- und Jugendpsychiatrie • Psychotherapie • Psychosomatik

Die LWL-Klinik Marl-Sinsen ist eine Einrichtung im Gesundheitsunternehmen LWL-PsychiatrieVerbund und eine der größten
Fachkrankenhäuser für Kinder- und Jugendpsychiatrie der Bundesrepublik. Sie verfügt über 177 Behandlungsplätze, davon
119 vollstationäre Betten auf 12 Stationen und 58 Tagesklinikplätze. Die LWL-Klinik Marl-Sinsen übernimmt die Pflichtversor-
gung für das westliche Westfalen-Lippe mit rd. 2,5 Mio. Einwohnern. Je 12 Tagesklinikplätze befinden sich jeweils zentral in
den Pflichtversorgungsregionen, und zwar in Recklinghausen, Herne, Borken, Coesfeld und 10 Plätze in Gronau. Behandelt
werden Störungen und Erkrankungen aus dem gesamten Spektrum der Kinder- und Jugendpsychiatrie. Neben einer gemein-
denah orientierten Gesamtversorgung werden spezialisierte Angebote – auch im Rahmen einer überregionalen Versorgung
– für psychiatrisch erkrankte Kinder und Jugendliche mit Essstörungen, Persönlichkeitsstörungen, Psychosen, Drogenabhän-
gigkeiten und Intelligenzminderung vorgehalten.
Zusätzliche Angebote umfassen eine differenzierte Schule für Kranke, Ergotherapie, Musik-, Tanz- und Kunsttherapie, Mon-
tessori-, Reit-, Sport- und Bewegungstherapie, tiergestützte Therapie sowie ein Snoezeln-Zentrum. Außerdem sind eine
EEG-Einheit und computergestützte Psychodiagnostik vorhanden.
Die ausgesprochen moderne und großzügig ausgestattete LWL-Klinik liegt am Rande des Ruhrgebietes im Naherholungsbe-
reich der „Haard“ zwischen den Städten Marl und Haltern am See. Die Verkehrsverbindungen zu den Großstädten der Region
– insbesondere auch zu den Universitätsstädten Münster, Essen, Dortmund und Bochum – sind günstig.

Wir suchen zu sofort oder später

Diplom-Psychologen (m/w)
mit abgeschlossener oder begonnener Ausbildung

zum Psychologischen Psychotherapeuten (m/w) oder
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten (m/w)

für die Tageskliniken
in Coesfeld, Borken und Recklinghausen

Ihr Aufgabengebiet:
Sie sind fallführend verantwortlich für die psychodiagnostische und –therapeutische Versorgung von teilstationären und am-
bulanten Patienten und ihrer Familien. Ihre Tätigkeit ist eingebunden in eine multiprofessionelle Behandlung. Zusammen mit
der ärztlichen Leitung sind Sie verantwortlich für die therapeutische Ausrichtung der Tagesklinik.
Unsere Tageskliniken:
Die Tageskliniken behandeln Kinder und Jugendliche mit allen gängigen psychischen Störungsbildern. In den Tageskliniken
stehen 12 Behandlungsplätze zur Verfügung. Die Teams arbeiten multiprofessionell mit MitarbeiterInnen verschiedener Pro-
fessionen (u. a. Heilpädagogik, Ergotherapie, Sport- und Bewegungstherapie, Sozialarbeit / Sozialpädagogik, Pflege- und
Erziehungsdienst).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Die Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht; Frauen werden gemäß Landesgleichstellungsgesetz NRW bei
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers
liegende Gründe überwiegen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Frauen und Männer sind ebenfalls ausdrücklich
erwünscht. Die Stellen sind grundsätzlich auch für Teilzeitkräfte geeignet.
Für weitere Informationen stehen Ihnen der Ärztliche Direktor, Herr Dr. Claus-Rüdiger Haas, und der Psychologen-
sprecher, Herr Dipl.-Psych. Joachim Busch, Telefon 02365/802-0, gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns unter www.haardklink.de
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die

Ihre Kompetenzen: Sie …
• sind eine kontaktfreudige, aufgeschlossene und gut struk-
turierte Persönlichkeit

• haben psychotherapeutische und testdiagnostische Quali-
fikationen

• arbeiten eigenständig und sind teamfähig
• haben eine wertschätzende menschliche Grundhaltung
• wirken mit und nehmen teil an hausinternen Fortbildungen
• zeigen Engagement im Rahmen der Qualitätssicherung
• haben Interesse an der Weiterentwicklung von Behand-
lungskonzepten

• haben die Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit Kooperati-
onspartnern der Tagesklinik (z. B. Jugendamt, Schule)

Wir bieten Ihnen …
• eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD mit zusätz-
licher Altersversorgung nach LWL-Regelungen

• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einer
nach KTQ zertifizierten Klinik

• Unterstützung durch ein multiprofessionelles Team
• Erfahrungen mit unterschiedlichen therapeutischen Schulen
• hausinterne Fortbildung
• regelmäßige Supervision
• zeitliche und finanzielle Unterstützung im Hinblick auf Fort-
und Weiterbildung

• Gutachterliche Nebentätigkeit
• die Möglichkeit einer unbefristeten Anstellung

LWL-Klinik Marl-Sinsen
- Haardklinik -
Halterner Straße 525
45770 Marl

HOTEL RESTAURANTHaus Volking
Familie Volking

Jeden Montag 18-21 Uhr
(neben der Abendkarte)

„Rustikaler Wochenstart”
mit verschiedenen Braten, Schnitzeln, 
Geschnetzeltem, Beilagen, Garten-

gemüsen und unterschiedlichen Saucen
9,80 Euro

Sonderkarte „Fit in den Sommer“
fruchtige Salate, leichte Gerichte
jeden Freitag, 18-21 Uhr 

Salatbuffet mit Früchten, verschiedenen 
Sorten Fleisch oder Fisch und vielem 

mehr! für nur 9.20�

Junger Matjes -
mit neuen Kartoffeln!

Brunchtermine:
1., 15. und 29. August 2010
Um Tischreservierung wird gebeten.
Herrenstein 22 (an der B 63)

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon 02387/665

Mo., Di., ab 15.00 Uhr, Do. + Fr. ab 11.30 Uhr
Mi. Ruhetag - Sa. + So. ganztägig

www.hotel-volking.de

Die Karte mit „Pfiff“
hier dreht sich alles um

den Pfifferling!

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Urlaubsfeeling für
Zuhause:

Winterharte Palmen
(bis –25°C)

zum absoluten Tiefpreis
!

Hanfpalme
(Trachycarpus Wagnerianus)
z.B. 180 cm hoch
149.– €

Jetzt nurJetzt nur 89.89.–– €€
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Sunger 17
48324 Sendenhorst/Albersloh
Telefon 0 25 38/15 54

� Kompetenter Service für Hausgeräte aller Art
und Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Wenn Sie zufrieden sind,
sind wir es auch ...!

Sunger 17
48324 Sendenhorst / Albersloh
Telefon 02538/15 54
Fax 0 25 38/14 53

www.dreingau-zeitung.de
anzeigen@dreingau-zeitung.de

Auto/KFZ

City Bistro
Mühlenstr. 9

48317 Drensteinfurt
02508/993111

2 Aushilfen
für City-Bistro

in Drensteinfurt gesucht
Tel. 0173/724 50 62
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